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Weltgeschichte am Schienen. Nuffisch chinesische Verhandlungen euefte Funkmeldungen
ftrang

( Eigener Funkdienst . )

T. l . London , 17. Juli . In Peking sind Berichte penteile in Mukden eingetroffen zum Schutze des
Ministerpräsident Macdonald gab am Dienstag

eingegangen, wonach russische Unterhändler in Ir - japanischen Eisenbahnnetzes in der Mandschurei. Im

kutsk in Sibirien eingetroffen sind . Es wird ver - Auftrag des japanischen Kriegsministeriums hat sich im Unterhaus bekannt , daß eine Entscheidung
die über den Tagungsort der bevorstehenden

sichert , daß sie sich in Bereitschaft halten für eine General Takanagi nach Charbin begeben , um

Konferenz mit Vertretern der chinesischen Regierung politischen Verhältnisse in der Mandschurei zu internationalen Tagung zur Behandlung der Re¬
für den Fall , daß die Nanking -Regierung solche studieren . parationsfrage noch nicht getroffen fet .

Verhandlungen wünschen sollte, um die in dem

Mit einem Schlage ist die Mandschurei zu einem

Wetterherd der Weltpolitik geworden. Man wird
nicht zu befürchten brauchen , daß die Drei - Tage¬

Frist , die Rußland in seiner Note der chinesischen
Zentralregierung gestellt hat, so ultimativen Cha¬
rakter besitzt , daß nach ihrem Ablauf sofort an die

Waffen appelliert wird . Dann würden schon jezi
sowjetrussischen Ultimatum angekündigten ernsten Neue Massenkundgebung gegen China in Moskan .

in der Mandschurei Schützengräben aufgeworfen , T. U. Kowno , 17. Jult . Nach Meldungen aus Im amerikanischen Staatsdepartement find Pr v=

Schüsse knallen und längs der Bahn , die von Man - Folgen zu vermeiden . Sowohl in Nanking wie in

dschuria über Charbin nach Mukden läuft . Kampi- der Mandschurei wird die Lage sehr zuversichtlich be- Moskau fand dort am Dienstag nachmittag vor der

handlungen im Gange sein . So aber liegen die urteilt . Marschall Tschanghsueliang befindet sich an chinesischen Gesandtschaft wieder eine Massenfund- teste gegen die beabsichtigte Erhöhung des

der Küste auf Urlaub und zeigt keine Neigung , ihn gebung der Arbeiterschaft statt . Etwa 100 000 Ar- amerikanischen 3olltarifes von Spanien ,

Dinge nun doch nicht . Erstens fann man es als
abzubrechen . Präsident Tschiangfaischek , der in beiber und Beamte nahmen an der Rundgebung teil . Italien und Schweden eingetroffen .

sicher annehmen , daß die Nanking -Regierung , schon

mit Rücksicht auf das horchende Japan , eine Antwort Schantung weilt , erklärte, daß die chinesische Polttir Die Kundgeber bewarfen die Gesandtschaft wiederum

nach Moskau geben wird , die weitere Verhandlun - gegenüber Rußland in ihren Grundzügen festgelegt mit Früchten usw. und versuchten in das Gebände

wurde und die weitere Verantwortlichkeit für te einzudringen . Sie wurden jedoch durch die Polizei
gen ermöglicht und herbeiführt , und zweitens dürfte

Beantwortung der sowjetrussischen Note in den Hän - zurückgehalten .

auch die Moskauer Regierung es sich überlegen , ob
den des Außenministers Dr . Wang liegt , der in

es nicht genügt , als starfer Mann aufgetreten zu

sein , ohne daß man dem auch gleich starke Taten größter Hast ron Tsingtau nach Nanfing gereist ist .
Bis zur Beantwortung der Note , deren Frist

folgen lassen muß . Das Streitobjeft , um das es

Chinas Antwortnote an Moskau .

vom Jahre 1924 schwer ver¬

Nach Meldungen aus Washington werden dte

Vereinigten Staaten feinerlet Vermittlung

zwischen Rußland und China übernehmen .

Der chinesische Geschäftsträger in Mosfaut wird

und auch

T. U. Pefing , 17 . Juli . Am Dienstag hat der

sich handelt, ist der Schienenstrang, der das euro- am Mittwoch abläuft , setzten die chinesischen Behör- chinesische Geschäftsträger in Moskau dem Außen¬

päische Rußland mit seinem bedeutendsten asiatischen den alles daran , um ihre Kontrolle über die chinesi - kommissariat der Sowjet -Union eine Note des voraussichtlich die russische Note vom 18. Jult

Hafen, mit Wladiwostof, verbindet . Erbaut ist sche Ostbahn durch Beseitigung der Russen so voll- chinesischen Außenministers Dr. Wang zugestellt , in

dieser Schienenstrang von Rußland , und zwar mit ständig wie möglich zu machen. Inzwischen sind der dieser erklärt, daß die Nanking-Regierung feiner- pünktlich beantworten .

französischem Gelde, und seine hohe strategische Be- auch faſt ſämtliche russischen Staatsangehörigen ent- lei Angriffsabsichten auf die Sowjetunion hege. Dte
Nach Tokioter Meldung steht man in fapanischen

deutung ist im ersten Viertel dieses Jahrhunderts lassen worden . Ueber die nächsten sowietrussischen chinesische Regierung habe den Wunsch, gute Be¬

mehr als einmal zwingend zu Tage getreten . Der Schritte nach Ablauf des russischen Ultimatums am ziehungen zum russischen Volk zu unterhalten . China

Mittwoch besteht vorläufig Ungewißheit. In Peking hoffe , daß die letzten Streitigkeiten durch guten Regierungskreisen keinen Anlaß zu Besorg =

südliche Teil der Bahn mußte nach dem unglücklich rechnet man vereinzelt damit, daß die Rote Armee Willen auf beiden Seiten geregelt werden könnten. nissen wegen des chinesisch-ruſſiſchen Streitfalles .
verlaufenen russisch - apazrischen Kriege von Ruß¬

Hailar besetzen wird als ersten Schritt zur Veran - Die Note fündigt an , daß der neue chinesische Ge¬

land an Japan abgetreten werden . Gerüchte , daß schaulichung der sowjetrufftschen Entschlossenhett , fandte für Moskau in allernächster Zeit dorthin ab¬

Mostau bereit wäre , auch noch den Teil der oft¬ Die persische Regierung gibt bekannt , daß 2553

chinesischen Strecke von Charbin bis Tschangeſchun ihren Willen auch auf andere Weise als auf dem reisen werde , um persönlich die Verhandlungen mit

an Japan zu verkaufen, dürften nicht ganz der Wege der Verhandlungen durchzusetzen. Südlich der Sowjet -Regierung zu leiten . Zu den letzten Personen bet den Erderschütterungen im Schtr¬

Grundlage entbehrt haben. Wenn jetzt China mit von Tschita ist eine starke militärische Aktivität zu Vorgängen in der Nordmandschurei erklärt die Note, wan -Bezirk ums Leben gekommen sind.

einer Art Handstreich die gesamte mandsch irische verzeichnen. The Nanking-Regierung glaubt offen- daß die dortigen Sowjetbeamten gegen das russisch¬
bar , daß das sowjetrussische Ultimatum nur dazu chinesische Abkommen

Bahn , soweit sie 1924 durch das Tschangtsolin =

Abkommen gemischter russisch-chinesischer Verwaltung bestimmt ist, die chinesische Regierung zu Verhand- stoßen hätten. Kommunistische Werber hätten unter

unterstellt wurde, in Besitz zu nehmen versucht, so lungen zu zwingen. Die Lage der Sowjetregierung dem Deckmantel der Sowjetdiplomatie versucht, eine

ist das nicht nur die politische Handlung einer Re- wird als nicht ausreichend gefeftugt angesehen, um fommunistische Republik in China zu errichten. Die paus Beſiz in der Südmandſchurei,

Moskau in die Lage zu versehen , die Kriegs- Nankinger Regierung sei daher gezwungen gewesen, Amerikas Interessen würden sich dann schon bald

gierung , die nach so viel inneren Kämpfen mit Ne¬
drohungen gegenüber China durchzuführen. Troß- gegen die kommunistische Wühlarbeit in China scharf als gefährdet erweisen. Es fragt sich doch sehr, ob

benregierungen der verschiedensten Art nach außen =
dem sind für alle Fälle umfangreiche militärische vorzugehen und auch eine Haussuchung im russischen die Nanking-Regierung sich schon start genug und sich

hin thre Festigkeit und ihre Macht zeigen möchte ,
Gegenmaßnahmen in der Mandschurei getroffen Generalkonsulat in Charbin vorzunehmen . Die wirklich schon derart als eine chinesische Zentrais

regierung fühlt , daß sie es sich zutraut , einen Kampf

sondern so ist das weit darüber hinaus der Aus¬
worden . Sechs Panzerzüge verkehren auf der chine - Nankingregierung fönne die Einmischung

fluß einer ganz gewaltigen Bevölkerungsbewegung , fischen Ostbahn zwischen Charbin und Mandschurta . fremden Macht in innerchinesische Angelegenheiten
der Kontinente zu eröffnen , der , wenn er verloren

die zum Teil sogar systematisch geführt aus dem
Tschiangkatschek hat an das Hauptquartier der Kuo- nicht dulden. Sie verlange ferner, daß die in der geht, das eben erwachende China wieder in setne

Juneren Asiens auf Europa zuströmt . Mau mache mintangs in Nanking einen Bericht übermittelt , Sowjet -Union verhafteten chinesischen Staatsange - Gebiet wiederum zum Schauplatz vieler Kolonial¬
nationale Bedeutungslosigkeit zurückwerfen und setn

sich einmal klar , was es bedeutet , daß nach den höchst

unvollkommenen Statistiken , die wir besigen, es als deſſen Einzelheiten nicht bekanntgegeben werden. hörigen freigelassen werden und nach Charbin zu kriege machen müßte. Die zähe Durchdringung mit
Man nimmt aber an , daß in ihm alle für die vor - rückkehren können . Außerdem müßten die in Ruß¬

sicher feststeht, daß etwa um das Jahr 1906 herum läufige Behandlung der russischen Note erforder- land wohnenden chinesischen Staatsangehörigen

nur sechs Millionen Chinesen in der Mandschuret gleichberechtigt mit anderen Ausländern behandelt
wohnten , während heute dort bereits weit über 30 lichen Anweisungen enthalten sind.

Millionen angesiedelt sind. Das ist ein Vorstoß der .. . Die Haltung Englands zu dem Konflikt ist vor- werden. China hoffe, daß die Sowjetregierung die

gelben Rasse gegen das Kautasiertum und damit läufig vollkommen abwartens . Gin kriegerischer friedlichen Gefühle des chinesischen Volkes nicht ver¬

auch gegen das weiße Europa , der in diesem Aus- Austrag des Konfliktes würde aber auch seine Rück- kennen und eine Verständigung mit der chinesischen
wirkungen in den gegenwärtigen englisch - russischen Republik suchen werde .

Verhandlungen für die Wiederaufnahme der Be¬
ziehunen haben . Die „ Times " weist in einem Lett¬

artikel zu dem sowjetrussischen Ultimatum bereits

heute darauf hin , daß ein Krieg zwischen China und

Mostaus Meinung :

Chinesisches Verschleppungsmanöver .

einer

T. U. Kowno , 17 . Jult . Nach Meldungen aus

Rußland unvermeidlich zu einer Verzögerung in der Moskau sieht das Außenkommissariat in der Mött¬
Wiederaufnahme der Beziehungen zwischen England tellung des chinesischen Geschäftsträgers auf die Note
und Sowjetrußland führen müßte . Ein folcher der Sowjet -Regierung vom 13. Juli die Bereit¬
Schritt wäre die schlechteste Propaganda , die von willigkeit Chinas , Verhandlungen über die Bet¬

russischer Seite für die Wiederaufnahme der Be- legung des russisch-chinesischen Zwischenfalls zu

geradezu phantastisch anspruchslosen arbeitenden

Menschen , wie sie in dem bevölkerungsarmen jung¬
fräulichen Gebiet der Mandschurei in den letzten

30 Jahren von China geübt worden ist, dürfte den
Staatsmännern Nankings auch heute noch als dte
bessere und erfolgversprechenderePolitik gelten und
thr Bruch der formell vorhandenen Verträge mit

Rußland Sat für sie vielleicht doch nur den Sinn ,

einmal abzutasten , wie weit die Widerstandskraft
des Kaubasiertum ' s schon erlahmt ist und wie blind

für Schicksalsvorgänge die weiße Rasse durch ihre
Uneignigkeit schon geworden ist.

ziehungen zu Großbritannien getrieben werden führen . Die Telegraphen -Agentur der Sowjet Eine britische Orientkonferenz
fönnte .

maß nur in ganz großen weltgeschichtlichen Vor¬

gängen seine Parallelen findet . Tatsächlich stimmen
alle Nachrichten , die aus der geheimnisvollen Steppe
ber Mandschurei kommen , darin überein , daß seit

dem russisch -japanischen Kriege die Russen und da =
mit die weiße Rasse überhaupt mehr und mehr zu¬
rückgedrängt worden sind, daß die Gouverneure und
Generäle der inneren Provinzen Chinas den Be =
völkerungsüberschuß ihrer Gebiete geradezu int

Massensendungen über die Mandschurei ausschütteten
und daß der zähe und anspruchslose Chinese sich dort
festsetzte, wie die Laus im Pelz . Man mag zu Ruß¬
land stehen , wie man will . Man mag vor allem
der Sowjetregkerung jede Sympathie verweigern ,
aber das steht ganz ohne Zweifel fest , daß Rußland
ouch heute noch einen Wall bedeutet , der Europa vor T. U. London , 17. Juli . In Kreisen des diplo=

einer gelben Invasion schüßt. Das Wort , das Kaiser matischen Korps in Peking nimmt man an, daß die

Wilhelm II . einmal gesprochen hat : Völker Sowjetregierung die Einverleibung der äußeren

Europas, wahrt eure heiligsten Güter !" ist eine Mongolei und Ostturkestan der militärischen Be¬

Mahnung, deren historische und weltpolitische Gel- setzung der chinesischen Ostetsenbahn vorziehen

tung angesichts der Ereignisse, die in der Man- würde , da die in der Eisenbahn investierten engli¬

dschurei sichtbar werden, sich nicht mehr leicht ver- schen , französischen und amerikanischen Finanzinter¬
essen zu Schwierigkeiten mit den drei Mächten führenfennen läßt .

Gewaltsame Angliederung der Mongolei nnd

Chinesisch - Turkestan an Rußland ?

fönnten .

Die Nanking -Regierung verweigert die Einreise .

Union bemerkt , daß die Regierung der Sowjet - Union
Gins kann man dem neuen englischen Minister¬

mit dieser Mitteilung des chinesischen Geschäfts¬

trägers völlig unbefriedigt sei , da China durch site präsidenten Macdonald nicht vorwerfen : Daß er

noch nicht klar und eindeutig die russische Note vom nämlich die Umsetzung seiner in der Thronrede ver¬

13. Juli beantwortet habe . Die Sowjet -Regierung fündeten Programmpunkte verzögere . Er hatte dar¬

erwarte eine flare Antwort der chinesischen Regte- auf hingewiesen, daß große Fragen des britischen

rung auf alle Fragen , die die Sowjetregierung in Empire während seiner Regierung ihrer Lösung

ihrer letzten Note vom 13. Juli aufgerollt habe. In Harrten. Er wollte das Arbeitslosen- und das Wirt¬

Moskau herrsche allgemein die Ansicht vor, daß diese schafteproblem nicht in insel-englischem sondern in

lezte chinesische Note ein Verschleppungsmanöver welt -britischem Sinne lösen. Zugleich sollte an die

der Nanking-Regierung darstelle, die einer klaren Neugestaltung der Verwaltung britischer Dominien ,

Antwort auf die russischen Fragen aus dem Wege Kronkelonien und Mandate herangegangen werden .

gehen wolle . Die Sowjet -Regierung werde weiter - Nun kommt die Nachricht , daß Macdonald schon jett

Es ist möglich , daß es zwischen Rußland und hin fordern , daß die chinesische Regierung die chine- eine Konferenz der englischen Vertreter im Orient

China zum Kriege kommt . Daran ändert weder der
Kellogg -Paft etwas , noch das Bestehen des Völker¬ sische Ostbahn auch weiterhin der Sowjet -Regierung nach London einberufen hat , bei der die englischen

bunds, nochdie y außftatic als eingebenden 2. 1T. lt . Kowno , 17. Juli . Wie aus Moskau gemel - auf Grund des Abkommens vom Jahre 1924 zur Verwaltungschefs von Indien , dem Frat . Aegypten ,
Aden und Palästina vertreten sein sollen . Lord

diplomatischen Vermittlungsversuche von seiten Ja - det wird, hat der chinesische Geschäftsträger in Mos- Verfügung stellt.
Juwin , der Vizekönig von Indien , ist schon unter¬

pans oder Amerikas . Der Krieg kommt , wenn sich kau am Montag die Regierung der Sowjetunton wegs nach London , wobei zu bemerken ist , daß

beide Seiten stark genug fühlen, schon vorweg ge- davon in Kenntnis gesetzt , daß er laut Anweisung
damit erst zum zweiten Male in der ganzen Geschichte

nommene Entscheidungen durch die Waffen zu korrt- aus Nanking gezwungen sei, dem sowjetrussischen
der mit der Mulden - T. 11. Tokio , 17. Juli . Der hinesische Gesandte des indischen Vizekönigtums dieser hohe englische

gieren oder zu bestätigen. Rußland ist sicher nicht Ingenieur Serebriakow ,

so schwach, wie es immer dargestellt wird. Es liegt Regierung verhandeln wollte, den Einreise -Sicht- in Tokio hat dem japanischen Außenminister Baron Beamte seinen Posten verläßt . Ebenso kommen die

an sich gewiß nicht im großen Weltrevolutionsplan vermerk zu verweigern . Serebriakow hat 1924 im Schidehara amtlich den Abschluß eines Freund - Oberkommisfere von Bagdad , Kairo und Jerusalem

der Moskauer Regierung , gerade nach Asien hin Auftrage der Sowjetregierung verschiedene polittschaftsvertrages zwischen China und Japan vorge - nach der englischen Hauptstadt. Schließlich fehlt auch

einen Krieg zu führen und damit alle sorgsam aus - sche Verhandlungen mit China geführt. Im Jahre schlagen. Die Nankinger Regierung legt großen der Gouverneur von Aden nicht. Ueberdies war ge¬

gebauten Kanäle für eine Bolschewisierungder dazu 1929 war er zum Vorsitzenden der sowjetrussischen Wert auf möglichst beschleunigten Abschluß dieses rade der ägyptische Ministerpräsident zu Besuch in

durch alte Traditionen so vorbereiteten gelben Eisenbahnkommission in den Vereinigten Staaten Vertrages , selbst wenn die anderen wirtschaftlichen London und der König vom Frak wird nächste Woche

Wassen für Jahrzehnte und vielleicht sogar für ernannt worden. Sercbriakow gehört zur Gruppe und politischen Fragen zwischen beiden Ländern noch

immer zu verschütten. Aber der Vorstoß der Stalins und hat auch andere politische Aufträge der nicht gelöst sind.

Nanking-Regierung ist, ganz gleichgültig, ob sie nun Sowjetregierung im Ausland erledigt.

selbst unmittelbar dafür verantwortlich ist oder ob chinesische Regierung ihm die Einreiseerlaubnis ver¬
einer ihrer Provinzgewaltigen die Verantwortung weigert, hat die Regierung beschlossen , auf die Reise

übernimmt, ein solcher Hieb gegen das russische Sebriatoms nach China zu verzichten .
Prestige , der in der Tat nur durch einen erfoig¬
reichen Gegenhieb beantwortet werden kann. Für

Da dte

China schlägt Japan beschleunigten Abschluß

eines Freundschaftsvertrages vor .

-

-

dort erwartet . Schließlichwird auch noch die zioni¬
stische Exekutive und der oberste muselmanische Rat

in Jerusalem in London vertreten sein , wobei man

Der neue Leiter der chinesischen Ostbahn . sicher annehmen darf , daß auch eine Vertretung des
Damit wären

T. 1 . Peking , 17. Juli . Wie die chinesische Tete - indischen Volkes nicht fehlen wird .

graphen -Agentur mitteilt , wird zum Leiter der sämtliche Faktoren zusammen , die ausschlaggebend

chinesischen Ostbahn anstelle des sowietrussischen In - nicht nur für Sie britische Politik im Orient , sondern

genieurs Jemschanow der ehemalige Leiter der ausschlaggebend auch für die gesamte Gestaltung der

diesen Gegenhieb sind die Voraussetzungen nicht un- T. U. Mukden , 17. Juli . Das japansiche Kriegs - chinesischen Ostbahn , Boris Ostoumow , ernannt wer - größten vnd wichtigsten Teile des Orients sind . Man

günstig. Ein hundertprozentiger Erfolg der Nan- ministerium hat angeordnet, daß ein japanisches Re- den, der im Jahre 1924 durch die sowjetrussische Herr- darf gespannt sein, wie der Premierminister Mac¬

fingregierung bedroht unmittelbar und schwer Ja - giment sofort aus Dairen nach Mukden befördert schaft von seinem Posten gestürzt wurde. In Char- scnald die ungeheure Aufgabe meistert, die bei dieser

( Fortsetzung s. 4. Spalte ).

Japanische Truppen nach Mukden .

wird . Am Montag sind die ersten japanischen Trup - bin herrscht vollkommene Ruhe . Konferenz auf ihn wartet .



Die Ausreise der „Bremen " Bürst Ypsheim. Da derselbe weder Batsin noch Ge- in den Graben. Pferd und Maschine konnten nur an einem Lage von einem Moorgut der Nachbar.

Matrosen der Bremen " eingeholt wurde . Dieser

Oldenburg
und Nachbargebiete

Jever , 17 . Juli 1929 .

* Personalien . Der Amtsgerichtsrat Knabbe inElsflesh ist für die Dauer der Beurlaubung des
Amtsgerichtsrats Siedenburg an zwei Tagen jeder
Woche mit der Wahrnehmung richterlicher Geschäfte
beim Amtsgericht Brake beauftragt .

=

-

liebte kennt , verwechselt er die beiden . Hieraus er - mit großer Mühe wieder aufs Trockene befördert gemeinden 28 Kälber abholen .Besichtigung des Schiffes durch 400 Vertreter geben eine Fülle tomischer Situationen und Verwech - werden . Das Pferd zog sich erhebliche Verletzun¬
der deutschen und ausländischen Presse . selungen , bis sich im dritten Akt beim Heurigen die gen zu .

verwickelte Angelegenheit klärt . Die humorvolle , ver¬
* Lütetsburg . In einem unbewachten Augen¬

T. U. Bremen , 16. Jult . Ein historischer Augen- liebte Handlung ist in die Zeit des Wiener Kongresses mähmaschine . Der Landwirt D. Wilks in Neu- Herrn Otto Göße ein und entwendeten von einem

* Schweewarden . Neuartige Getreide - blick drangen zwei Tippelbrüder in das Haus des
Blick für die deutsche Schiffahrt und für alle , die ihn gelegt . Die geschmackvollenBiedermeierkostümegeben burg hot sich eine neuartige Getreidemähmaschineauf dem Küchenschrank liegenden Geldbetrag einigemiterleben durften, ist vorüber . Die „Bremen" des dem Ganzen ein stimmungsvolles Kolorit. Es wird mit Selbstbinder angeschafft Es bleibt abzuwarten , Silberstücke . Den Beamten der Landjägerer=Norddeutschen : Lloyd Deutschlands schönstes und sicher ein künstlerisch wertvoller genußreicher Akcnd .
schnellstes Schiff , hat ihre erste Amerikafahrt ange- Der Vorverkauf in der Drogerie Breithaupt hat be- ob sich diese Maschine hier in der Marsch auf un- stationen Berum und Hagermarsch gelang es , dte
treten . Bevor das stolze Schiff seine Anker lichtete , reits begonnen . serem schweren „ anhänglichen " Boden bewährt . Täter zu fassen . Anfangs leugneten die Beiden
fand auf Einladung des Norddeutschen Lloyd eine *d. Bickbeerenernte. Wie in anderen Orten , so ist Jedenfalls bietet sie viele Vorteile , da sie mit einem alles ab. Schließlich bequemten sie sich zu der Aus¬
Besichtigung der Bremen " durch etwa 400 Vertreter auch in hiesiger Gegend die Bickheerenernte recht inh - ehrenheber versehen ist und so das Mähen des Ge- sage , das Geld beim Herannahen der Polizei weg¬
der deutscher und ausländischen Presse statt . Voll nend . Täglich sieht man , wie Frauen und Kinder mit treidefeldes aus jeder Richtung in Angriff genom - geworfen zu haben . Tatsächlich wurde der Betras
Stolz und Bewunderung wurden die architektonischen vollen Gefäßen vom Gehölz heimkehren . Auch wer - en werden kann , auch wenn Lagerstellen im Ge- an der bezeichneten Stelle gefunden . Die Burschen
außerordentlich schön wirkenden Gesellschaftsräume , den von Haus zu Haus ziemlich viel Beeren ange - treide sind. Bei sehr reisem Korn wird der Körner - wurden nach Berum abgeführt .
die praktischen und mit allem Komfort ausgestatteten boten . Während in dem letzten Jahren der Preis ausfall auch nicht so groß sein wie beim Sichten . * I . Aurich . Die diesjährige Jahresver .
Kabinen von der 1. bis 3. Klasse in Augenschein ge- nicht unter 59 war , kosten sie jetzt 45, vereinzelt Ein weiterer Vorteil ist der , daß das Mäher beden - sammlung des Ostfriestschen Müller¬
nommen . Ein Triumph deutscher Technik und deut - sogar 40 das Pfund . tend wentger Zeit in Anspruch nimmt und man bei bundes " findet am Freitag , dem 26. Juli , 10 Uhr
scher Kunst wird mit diesem Schiff in die Welt ge = h . Eine neue Sandgrube ist kürzlich für den Be- trockener Witterung große Flächen schnell mähen vrimittags , im „ Piqueurhof " hieselbst statt . Zu der =
sandt . trieb freigelegt worden und zwar auf einem zum fann und nur aufbocken braucht , so daß dabei auch selben sind bereits alle Müller Ostfrieslands , auch

T. . Bremen , 17. Juli . Kurz bevor die „Bremen " Randgute Suddens " gehörenden Gelände . Wir noch eine Ersparnis an Arbeitskräften herausspringt . die Nichtmitalieder , sowie sonstige Gäste aus Müller¬
thre Anfer lichtete, setzte sich der Bäder-Dampfer hatten Gelegenheit, die Grube und die Beschaffenheit Es wäre zu wünschen, daß Herr Wilks mit feiner freisen eingeladen Wir machen alle Müller auf

"Boland" mit der Pressevertretern an Bord in Fahrt , des geförderten Sandes in Augenschein zu nehmen. Neuauſchaffung Erfolg hat, da der Mangel an guten diese Versammlung hiermit besonders aufmerksam.
um bis in die Nähe vom Rotesand -Leuchtturm zu Nach den vorangegangenen Bohrungen ist man auf

Weise ausgeglichen werden könnte .

Arbeitskräften immer größer wird und auf diese * Warsingsfehu . Vor 14 Tagen heiratete ,
fahren . Er drehte dort um, um dem schnell heran - cine mächtige Sandbank gestoßen, die auf unabsehbare wie berichtet worden ist , der 84fährige frühere Steuer¬
kommenden Schnelldampfer Bremen " zu begegnen . Beit eine für verschiedene 3wecke geeignete Sand - § Oldenburg . Zu dem Großfeuer in den mann Detert Tammen eine 56fährige Witwe . Die
Hierauf machte der „Roland " wieder eine Wendung masse zu liefern imftande ist. Für Bauzwecke ist der Eisenbahnwerkstätten sei noch folgendes berichtet : Der Sache hat noch ein Nachspiel gehabt . Das „Leerer
und fuhr dicht an die „Bremen " heran , um dem Sond vorzüglich geeignet , aber auch für Wege- Brand hat einen größeren Umfang angenommen und Anzeigeblatt " brachte , wie bekannt , eine höhnische

„Bremen", der vom „Roland" aus gedreht worden mit dem Abbau begonnen hat , liegt der Sand etwa war . Außer den Schäden an den Gebäuden sind grö- wer des Blattes enthielt als Antwort darauf dieSchnelldampfer den Film von der Ausfahrt der anlagen . Da, wo der Befißer Herr C. v. Thünen war. den Schäden, umorerit , norauszusehen Anzeige der Kinder Tammen . Die folgende Num
war , zu übermitteln ." Zu diesem Zweck wurde die cinen Spatenstich unterm Kulturboden. Die Zu- here Mengen von Farben und Lack verbrannt . Eine Anzeige: „Der Kindern Tammen auf ihre verfehlte
Filmroke in einen wasserdichten Beutel getan, der wegung zur Grube ist sehr gut, die Nähe für die des Schweißens explodierten mit weithin vernehm- ten mit einer Beleidigungsklage verteidigen werden.

Anzahl mit Sauerstoff gefüllter Flaschen für Zwecke | Danksagung die Mitteilung . daß sich die Unterzeichne¬
dann an einer Peine, die von der Bremen" herüber- Fuhrwerksbefizer schäßenswert, Momente, die für barem knall . Etwa 40 Güterwagen, die sich in Re- P. M. H. B.“geworfen worden war , festgemacht und von einem die Ausnutzung der Grube sehr von Vorteil sind . paratur befanden , fielen ebenfalls dem Feuer zumd. Lebensmittelpreise in der Stadt Jever . Mot - Opfer . Sämtliche Feuerwehren aus der Landeshaupt - spielenden Kindern kam eins auf den Gedanken , Zahn¬

* Leer . Ein jugendlicher Zahnarzt . Von
Film sell sofort entwickelt und den Fahrgästen der feretbutter 1,80-2, Bentrifugenbutter 1,80, Margarine stadt und ihrer näheren Umgebung waren länger als arzt spielen zu wollen. Der Bengel nahm eine Bieg¬"Bremen“ noch heute abend gezeigt werden. Unter 0,60-1,20 M, , Hühncreier 10- 11 Pfg . Frische Fische: eine Stunde in angestrengter Tätigkeit. Auf telepho- zange und brach mit einem Ruck seiner Spielgenossindem Gesang ades Deutschland-Liedes und Hurra- Nochschellfische 45, Bratſchellfische 40. Seelachs 45, nische Mitteilung ſtand für den Fall einer größeren einen Borderzahn aus. Mit Gebrüll begab sich dieRufen sowie mit dem Wunsch für eine gute und Scholen 40, Filet 55, Kabliant 35; faure Heringe Ausdehnung des Feuers auch die Bremer Feuerwehr Kleine nach Hause. Die Mutter der Patientin ver¬glückhafte Ueberfahrt , für die die „Bremen" unter 2 St. 25, Salzheringe 3 St. 25 Matfesheringe 20 Pkg. zum Ausrücken nach Oldenburg fertig. Erfreulicher- säumte nicht, dem Zahnarzt eine heilsame TrachtSegung der Flaggen X OR (wir danken ) Sankte, Geräucherte Fische: Aale 4 M, Schellfische 60. Brar - weise erübrigte sich ihr Kommen , da es bereits gegen Prügel zu erteilen .
setzte sie unter direktem Kurs auf die Nordseeinseln beringe St . 20, Goldbarsch 6C, Seeaal 80, Seeladys 9 Uhr gelungen war , das Feuer in die Gewalt zu be¬
ihre Reise nach dem Kanal fort . 65. Mafreien 70. Büdinge 70 Pfg . Wirsingkoh ! 25 tommen . Wie immer bei solchen Vorkommnissen be - men der Reichsbahn .

* Rotenburg . Radikale Sparmaßnah¬
bis 30. Spizkohl 20 - 25 , Blumenkohl 15 - 100 , Koht - nahmen sich die Neugierigen rücksichtslos , auch in Reichsbahn durch Reparationsverpflichtungen zwin¬

Die Belastungen der

rabi Bund 30- 70, 3wiebeln 15, Porree Stange 10, bezug auf ihre eigene Sicherheit . Kurze Zeit nach gen die Verwaltung zu eingreifenden Sparmaßnah¬Petersilien Bund 5, Kartoffeln 7- 8 Aepfel 70- 100, Ausbruch des Fewers war die etwa 30 Meter hohe men. So ist vorgesehen, bei allen Nebenbahnen derBirnen 70 - 90 , Apfelfinen 15 - 30 , Tomaten 50 - 75 , Fußgängerbrücke vom Bahnhof über die Gleise nach
Bananen 70, Salatgurfen 10- 45, Salat Kopf 5- 10 , der Karlstraße, die eine Länge von einigen hundert Reichsbahn, die Stationen nicht mehr mit Beamten
Wurzeln 10- 15, grüne Bohnen 80, Wachsbohnen Metern hat und ziemlich breit ist, von so viel Men - zu beseken , sondern die Zugabfertigung und den
60, Stachelbeeren 20, Pahlerbfen 80, Erdbeeren 90 schen besetzt , daß die Gefahr ihres Einsturzes vorlag . Innendienst der Bahnhöfe durch Agenten versehen zu
bis 110, große Bohnen in Schoten 20 - 25 , Kirschen Orpobeamte sorgten für schleunige Räumung . Das lassen , wie es die Reichspost bereits seit längerer Zeit
60 - 80 , Bickbeeren 40 - 45 , Aprikosen 90 - 100 Pfirsiche Betreten der Brücke war von jeßt an voäſtändig in kleineren Orten zu tun pflegt . Als erste Bahn im
85- 100, Pflaumen 75- 80, Mairüben Bund 15 bis untersagt. Reichsbahnpräsident Muzenbecher und Direktionsbezirk wird von dieser Neuordnung die
20 Bfg ., Weintrauben (Treibhausware ) 2,40 M. Polizeioberst Wandtke waren persönlich auf der im Jahre 1928 eröffnete Bahn Verden -Rotenburg
Kartoffeln sind infolge des größeren Angebots tn Brandstelle . Das große Del- und Benzinlager wurde betroffen. Die Beamten auf allen Zwischenstationen
den letzten Tagen noch billiger geworden, auch wer- besonders von der Feuerwehr geschützt , glücklicher- baben bereits Weifung erhalten, daß sie demnächst
den andere Gemüsearten von Tag zu Tag mehr an - weise war die Windrichtung günstig . Hoffentlich wer - mit Beschäftigung auf größeren Bahnhöfen zu rech¬

b. Das Jeversche Schüßenfest rückt näher ! Man geboten. Die Hausfrau kann nun allmählich alles den die zerstörten Werkstättenhallen baldmöglichst nen hätten, da überll Agenten den Staatsdienstmerkt es an den cifrigen Rüstungen unserer wieder für die Küche einkaufen . wieder aufgebaut bezw . instand gesetzt , damit die übernehmen sollen . Im ganzen werden 20 StationenSchüßen . An den Sonntagen wird in den Schieß¬ Arbeit in ganzem Umfange fortgesetzt werden kann im Bezick des Verkehrsamtes Bremen mit Agenten
ständen fleißig geübt , so daß es gewiß nicht leicht und die bereits laut gewordene Sorge , nun sei mit Ecsetzt . Berroffen werden von der Maßnahme inwird , die Königswürde zn erringen . Je näher die I. Tettens . Veteranen AppeIL . Nachdem einer Verlegung der Werkstätten von Oldenburg noch dem genannten Bezirk die Bahnen Verden - Celle ,
schönen Tage unseres historischen Schützenfestes unter Bereinigung des Stahlhelm und des Krieger - mehr zu rechnen jede Bedeutung verliert . Mit Wisselhövede -Retenburg , Zeven -Rotenburg , Buchholz¬tommen , desto lebhafter nimmt auch die Bevölkerung verein hier die verschiedenen Vorbereitungen statt - dem Abbruch der Ziegelhofbaracken scheint Bremervörde , Beren -Wesermünde .
aus Stadt und Land an den kommenden Ereignissen gefunden hatten , fand am 9. 8. M. beim Kameraden es jetzt Ernst werden zu sollen . Man will zwei Ba = * Undeloh . Eine 1000 ährige Heide¬
teil . Längere Zeit sind wir hier in Jever chne Bürjes eine Sitzung des Restausschusses statt ; zu racken auf Abbruch verkaufen . Dadurch erlangt die kapelle . Die alte 1000jährige Heidekapelle in
größere festliche Vorgänge gewesen , so daß man all - derselben war der Schriftführer des Betearnen -ver - Schüßenfeſtwieſe einen ihr 15 Jahre genommenen undeloh soll , nachdem sie vollständig wieder Herge¬gemein empfindet , einmal wieder aus dem Alltags - eins , Kam . Schnepel , geladen , um mit zu beraten Ausdehnungsteil zurück, so daß das Anfang August stellt ist, am 22. Juli , dem Magdalenentage , aufs
leben herausgeriffen zu werden . Ein wahres Volks - über du Verlauf des am 18. August hier stattfinden - stattfindende Schüßenfest einen längst erwünschten neue eingeweiht werden . Neben dem bemerkens¬
fest, wie das Jeversche Schüßenfest , vermag am besten, den diesjährigen Veteranen -Appells . Unter Leitung Umfang nehmen kann. Einen Erfrischungs - werten Alter der Kapelle fie ist urkundlich 1189
die Herzen und Gemüter wieder neu zu beleben . des Kam . Taddiken wurde folgendes beschlossen : raum nach großstädtischem Muster beabsichtigt ein

erstmalig genannt interessiert vor allem dte
Mögen die Zeiten einstweilen auch gerade nicht gut Das Fest wird auf einen Tag beschränkt und be- hiesiges Geschäft demnächst herzurichten. Vom Stadt- innere Ausstattung . Die aus dem Jahre 1636 stam¬
sein, so sollen sie uns aber doch nicht abhalten , die ginnt mittagis 1,30 1hr mit dem Empfang der ans - magistrat war freilich zunächst das Ersuchen um Ge¬ mende Renaissancefanzel mit ihren prächtigen
Stätten zu besuchen, wo der Frohsinn zu Hause ist. wärtigen Gäſte, da alle Kriegervereine und Stahl- nehmigung dafür abgelehnt worden, aber das Ver- Schnitzereien hat eine sorgfältige Auffrischung er¬
Ohne Zweifel werden die Schützenfesttage regen helm-Ortsgruppen aus deverland und der Nähe waltungsgericht entschied, wenn auch nur mit gerin- fahren, während die im folgenden Jahrhundert ent¬
Verkehr bringen , da Veranstaltungen , wie z. B. Ostfrieslands zu diesem Tage nach hier geladen und stoß ereignete sich heute in der Frühe an der Stra¬

ger Mehrheit , anders Ein Auto zusammen =
standenen Altarbildnisse sowie das wertvolle hölzerne&lugtag in Mariensiel, nicht mit unserm Schützenfeste um Erscheinen gebeten werden. Um 8 Uhr ist Feld- benkreuzung Langestraße-Gaststraße, einer der ge¬ Kruzifix ( 1220 ) in Hannover von sachkundigen Hän¬

susammenfallen , wie es , wenn wir nicht irren , schon Gottesdienst auf dem Schulplaz und nach demfeld . n
zweimal der Fall war . Der Flugtag findet fräter , Begrüßung durch den Gemeindevorsteher Kameras Auto betriebsfähig blieb , mußte das andere abge=

fährlichsten Stellen unserer Stadt . Während das eine
werden auch die gegenwärtig mit Eifer betriebenen

im Auguſt ſtatt, auch die Tierschau folgt erst im Sep- Carstens. Hierauf wird der Veteranen -Appell statt- schleppt werden. Die Infassen beider Wagen blieben
tember und der Wilhelmshavener Schießverein hat finden . Beteranen , die nicht marschfähig sind , wer - unverlegt . wertvolle Kirchlein inmitten des Naturschußparkes
in diesen Tagen sein Schießfest hinter sich. Lange find den vom Ortsverein Tettens per Wagen herange = ein würdiges Kleid erhalten hat .
mithin nicht so günstige Tage für das Jeversche fahren werden . Anschließend ist dann Festmarsch § Oldenburg . Ordnung bei der Staats =

Schüßenfest dagewesen, und nun wollen wir hoffen , durch den Ort und beginnt sodann der Kommers.
daß auch die liebe Sonne noch etwas von ihrem 3u letterem wird von allen Teilnehmern ein Ein¬

trittsgeld von 50 Pfg. erhoben , während das Tanz-¬
b. Die Bautätigkeit ist in diesem Sommer in Jever band (Eintritt zum Ball für beide Säle) auf 1,50 M

burchaus nicht rege, eine Erscheinung, die unfere festgesetzt ist, damit die Unkosten für Musik uiw.
Stadt gewiß nicht allein trifft . Dafür dürfen wir

Herausgeschlagen werden . Mit dem anwesenden

aber feststellen, daß verschiedene Hausbesitzer bemüht Kapellmeister Rohde aus Jever wurden die Musit¬
gewesen sind, das Stadtbild auf andere Art verschönen preise festgelegt. Weiteres wurde den folgenden
zu helfen . Für die Bauhandwerker sind die Maler Festausschuß -Sitzungen überlassen .
aufs Gerüst gestiegen, um den Hausfronten ein versprach, da die Veteranen ja beim Wettergott gut
farbenfrohes Aussehen zu verleihen. Gegenwärtig Also: Auf nach Tettens am 18. August!

angeschrieben stehen , für gutes Wetter zu forgen .
ist Herr Malermeister Wilh . Popken damit beschäf = * Schortens . Kirchenratssitung . In dertigt , die elterlichen Häuser an der Wangecstraße aus Sigung vom 9. d. Mt wurden zwei Forderungen an
bem grauen Alltagskleis zu befreien. Das von den den Denkmalsausschuß zur Auszahlung genehmigt .
Geschwistern Reinert bewohnte Geschäftshaus ist be- Auf Antrag der Friedhofskommission, welche einereits fertiggestellt und kaum wieder zu erkennen , Besichtigung vorrahm , sollen die Gräber bis 1. Aug.herrlich tritt der Fassadenputz unter dem Farben - in ordnungsmäßigen Stand geseßt sein , andernfallsschmuck hervor . Der Bauunternehmer Anton Janßen dies auf Kosten der Säumigen geschieht. Ein Antrag
hat unlängst dem Schwesternheim an der Osterstraße auf Steuererlaß wurde zur Hälfte genehmigt . Pastor
ein anziehendes Aeußere gegeben . Das über 100 Engelbart gab das Gesetz betr . die firchliche Besteue¬
Jahre alte Gebäude ist durch sorgfältig ausgeführte rung vom 15. Mai d J . bekannt . Danach wird der
Fugarbeit geradezu in die Jugendzeit zurückoersett Steuerausschuß des Kirchenrats die Steuerverau¬
worden ; es paßt sich dem nebenanstehenden Gebäude agung in nächster Zeit nach den Steuerlisten des
der Färberei Möhlmann wunderbar an . So sind Finanzamts vornehmen ; jeder Steuerpflichtige be¬
noch viele andere Verbesserungen an älteren Bauten tommt nach Artikel 9 des Gesezes eine schriftliche
vorgenommen worden , sehr zum Vorteile unserer Mitteilung über die Höhe d r Steuer und muß inner¬

halb der Frist von vier Wochen Einspruch beim Kir¬
* Theater in Fever Am kommenden Sonnabend , henrat erheben , sofern ihm die Steuer zu hoch er¬

20. §. M. , werden wir durch die Norddeutschen Ope - scheint . Wer diese Frist nicht einhält oder später
retten - Gastspiele eines der weniger bekannten Werke Steuererlaßgesuch stellt , kann nicht mehr berücksichtigt
des unsterblichen Walzerkönigs Johann Strauß ken- werden . Das diesjährige Missionsfest findet wie bis
men lernen , und zwar die Alt -Wiener Operette , ,Wie - her im Klosterpart Sonntag den 18. August statt und
ner Blut " . Bei Nennung des Namens summt man wird noch Näheres bekanntgegeben . Das Kirchhofs¬
schon unwillkürlich den herrlichen Walzer Wiener tor und das Tor zum Ehrendenkmal der Gefallenen
Blut Wiener Blut du erhebst - du belebst sollen geölt werden . Pastor Engelbart gab auf An - der Gemeinde für einen bestimmten Zeitraum hat er der Heizungsanlage als notwendig erwiesen hatte .
unsern Mut " . Aber nicht nur die walzerselige Musik frage bekannt , daß es auf unseren beiden Friedhöfen eine Geldstrafe von 100 M in die Gemeindekasse zu Plößlich umschlag das riesige Reptil Arme und Beine
sülein hebt diese Operette weit über den Durchschnitt zwei Arten von Gräbern gebe , Kirchen - oder Ver - zahlen . Es sei an dieser Stelle darauf hingewiesen , des Inspektors und schor drohte sie ihren gewaltigen
algemeiner Operetten - Erzeugnisse , auch die fein - mesungsgräber , welche einmalig für den Zeitraum daß den sich Weigernden nach Artikel 7 § 3 der Ge - King um die Brust des Mannes zu pressen . Seine
komische, wißige Handlung befriedigt verwöhntere vrn 25 Jahren 3M kosten, und Eigentumsgräber , meindeordnung auch die Zahlung einer höheren Ge- Hilferufe hatten jedoch im Augenblick mehrere Wär¬
Ansprüche . Graf Bedlau , ein Wiener Diplomat , welche dem Haus - oder Grundbesitz zugeschrieben wer - meindeſtener für einen bestimmten Zeitraum aufer - ter herbeigebracht , deren vereinten Anstrengungen
war seiner jungen Frau zu provinzlerisch . Sie läßt den können und 12 M fosten ; diese Eigentumsgräber legt werden kann . größten gelang ,

Glanze für das Fest aufbewahrt .

Stadt .

- -

Kam . Schnepel

thu furz nach der Trauung fiben, fährt zu ihrem fönnen fects mit Genehmigung des Kirchenrais ver¬

anwaltschaft . In einem Strafvollstreckungs¬

-

den restauriert worden find. Bis zur Einweihung

Malerarbeiten beendet sein, so daß das historiſch

* Emsbüren . Der entspinngene Braun¬
bär hat noch nicht wieder eingefangen werden

ersuchen gegen einen in Langenfeld (Kreis Schwellm ) fönnen. Es handelt sich um ein älteres Tier , deſſen
geborenen, zuletzt im nördlichen Jeverlande wohnen Berlust für die Truppe , die noch über 17 Tanz¬
nisstrafe von zwe woonaten (weniger 2 Stunten 50 bären verfügt, nicht all zu empfindlich ist. Die 31¬
Minuten )." Es wird also mit jeder Minute Gesäng- geunerbande ist deshalb ohne den Ausreißermeiter¬

den Arbeiter heißt es : Vollstreckung der Restgefäng¬

nis bezw . Freiheit genau gerechnet . gezogen . Weil man befürchtet . daß das Raubtier
nächtlich das Weidevieh überfällt , hat man eine ge¬* Oldenburg . Die Oldenburger Rund - meinschaftliche Bärensuche veranstaltet . Dabei warschau " erscheint in Bremen . Nachdemn schon man natürlich mit allem möglichen Gerät bewaffnet .

vor etwa zwei Wochen die radikale Mittelstands - Man konnte bislang des Flüchtlings nicht habhaft
zeitung in Oldenburg wegen mangelnder Unter - werden .
stützung ihr wöchentliches Erscheinen auf ein 14tägt = T . U. Schwerin . Ein tausendfähriges Boot
ges umstellen mußte , ist sie jetzt als selbständiges im Moor gefunden . Auf der Feldmark des
Organ vollständig eingegangen und wird in Bremen zwischen Schwerin und Ludwigslust in Mecklenburg
lediglich als Sonderbeilage des dort erscheinenden gelegenen Dorfes Fahrbinde wurde von dem Guts¬Halbmonatsblattes „Norddeutsche Rundschau " ge- besitzer Güßmer ein gut erhaltenes uraltes Boot aus

dem Moor zutage gefördert . Es ist etwa vier Meterdruckt .

* Cloppenburg . 20000 Volt durch den Kör = | lang und aus einem einzigen Eichenstamm ausge =
per und dennoch am Leben Tor einigen Tagen war hauen . Das Holz ist durch die jahrhundertelange Ein¬
der Arbeiter E. von der Ueberlandzentrale damit bewirkung der Moorsäure schwarz gefärbt . In der
schäftigt , die Eisenmasten neu anzustreichen . Hierbei Mitte sind in die Bordwände rechteckige Einschnitte
kam er dem Draht mit dem Pinsel zu nahe , worauf hineingehauen . Anscheinend sind hier Planken ein¬
der elektrische Eirom durch seinen Körper ging , und gepaßt gewesen , die den Einbaum mit seinen Aus¬
zwar von der (inken Hand zwischen Mittel - u . Beige - legern verbanden . Da der Fund unter dem über
finger durch den Arm und von hier aus durch das einen Meter tiefen , jest festen Moorboden auf dem
Schulterblait nach der rechten Seite . Er trug nur an darunter liegenden Mineralboden ruhte , muß das
der Hand sowie am Arm und an den beiden Schul- Alter des Einbaums auf mindestens 1000 Jahre ge¬
tern einige kleine Brandwunden davon . Mit dem schätzt werden .
Kopf nach unten hing & im Gurt oben an der Lei¬
tung . Schließlich konnte er sich befreien .

* Friesoythe . Eine empfindliche Strafe
hat ein Gemeinderat gegen einen Landwirt festgesetzt ,
der die Uebernahme des Amtes als Bezirksvorsteher
ohne einen als genügend anerkannten Grund abge¬
lehnt hat . Außer dem Verlust des Bürgerrechts in

* Essen (Ruhr ) . Kampf mit einer Riesen¬
schlange . In dem zurzeit hier weilenden Zirkus
trone ereignete fich heute vormittag ein aufregender
Borfall . Dort war ein Inspektor der Tierschau damit
beschäftigt , eine erst vor kurzem neu eingetroffene
Riesenschlage von acht Meter Länge in einen beson¬
deren Käfig zu befördern , da sich eine Reparatur an

Echarret. We assensterben der Kälber . auß jeter gefährlichen Tageand, benfaftStraftlojen
Bater und will warten , bis sich der neugebackene Ehe - äußert werden . Seit etwa 14 Tagen tritt hier ein Massensterben der Wärter nicht in seiner nächsten Nähe gewesen und
mann ein bissel Wiener Schneid angewöhnt hat . Und * Tossens . Mit der Hartmaschine in Kälber auf . das man anfangs dem Durchfall infolge hätten mit geübten Händen zugefaßt , so wäre der
das tut der Graf gründlich . In Hizing baut er sich den Graben . Bei der Ueberquerung eines Genusses der Magermilch oder des üppigen Weiß - Inspektor wahrscheinlich in wenigen Sekunden er¬
ein verstohlenes Ricbesnest für seine Geliebte , die Grabens scheute das mit einer Harkmaschine de - tlees der W. chweiden zuschrieb . Jetzt hat das Seuchen - würgt gewesen . So gelang es ihm , mit einigen Druck¬
Tänzerin Cagliari . In dieses kommt zufällig die spannte Pferd eines hiesigen Landwirts . Es schob Laboratorium die Krankheit für Paratyphus erklärt . Beulen an Armen und Beinen aus dem ungleichen
Gemahlin und sein Borgesezter , der Premierminister die Maschine von der Brücke herunter rückwärts Bcr einigen Monaten schon mußte der Kadaverwagen Ringkampf herauszukommen .



Eine EntschließungdesBund Eine Erklärung des Reichskanzlers Letzte Drahtnachrichten
zur Erneuerung des Reiches

über die sogenannte „Versöhnungskommission "
Der englische Versöhnungsschritt in Moskau

heute erfolgt .

T . U. Kowno , 16. Juli . Wie aus Moskau ge =

T. U. Berlin , 15 . Jult . Der Vorstand und der

Arbeitsousschuß des Bundes zur Erneuerung des

Reiches troten am Montag zu einer Sitzung zu - T. U. Berlin , 16. Juli . Zu den Behauptungen , die | furter Beitung " gemacht habe . Bei den Verhandlun¬
sammen und foßten eine Entschließung, die in folgen- noch immer in einem Teil der französischen Presse genim September habe er in keinem Augenblick einen meldet wird , übermittelte am heutigen Dienstag der

unter Berufung auf die Genfer Verhandlungen vom 3weifer darüber gelassen , daß für Deutschland eine norwegische Gesandte dem stellvertretenden Außen¬den Ankündigungen gipselt :

1. In einer besonderen Veröffentlichung soll zur September vorigen Jahres über den Plan der Ein- über das Jahr 1985 hinaus tätige Kommission der in kommissar Karachan die englische Einladung, einen
Darstellung gebracht werden , wie sich die verschiedenen setzung einer besonderen Kommission für die demili - Rede stehenden Art keinesfalls in Frage kommen

Meinungen über Inhalt und Ziel der Reichsreform tarisierte Rheinlandzone aufgestellt werden , erklärt könne . Keine deutsche Regierung würde sich finden , Bauftragten der Sowjetregierung nach London zu
der Reichskanzler als damaliger Führer der deutschen die in diesem Punkt über den Versailler Vertrag hin - entsenden . Von unterrichteter diplomatischer Seitebereits angenähert haben .

2. Da die dinanzwirtschaft der letzten Jahre be- Abordnung, daß er nur die schon verschiedentlich von aus Zugeständnisse machen würde. Aus der Haltung wird mitgeteilt, daß es noch nicht feststehe, ob die
sonders deutlich gezeigt hat , daß der Reichstag als

amtlicher deutscher Seite abgegebenen Erklärungen der deutschen Abordnung in der September -Tagung Sowjetregterung dieser englischen Aufforderungüber dieses Thema wiederholen könne . Insbesondere erkläre sich auch die Tatsache , daß über die Dauer der
eberstes auf dem Volkswillen beruhendes Organ stimme er in allen Punkten den Ausführungen zu, Kommission , wie der bei Abschluß der Genser Ver- Folge letsten werde, da sie unbedingte Anerkennung
einer verfassungsmäßigen Bindung nicht entraten

die noch vor wenigen Tagen der Reichsminister des handlungen veröffentlichte Bericht zeige , keine Eini - verlange .
kann, so soll in Ergänzung der bisherigen Arbeiten Auswärtigen gegenüber einem Vertreter der Frank - gung habe erzielt werden können .
des Burdes zur Erneuerung des Reiches ein Vor¬

schlag über Erweiterung der Rechte des Reichsrates
bet der Feststellung des Haushaltsplanes und bei Ein chilenisches Eruppentransportschiff gefunken
allen Ausgabenbewilligungen während des laufenden
Jahres ausgearbeitet werden . Eine solche Bindung
befindet sich in allen alten Republiken der Welt und

könnte sich auch Rorschriften anlehnen , die in der

preußischen Verfassung vorhanden sind . Sie würde

42 Mann ertrunken .

( Eigener Funkdienst . )

Tut . New york , 17. Juli . Wie aus Valparaiso | chilenische Küste heimgesucht . Um die Mittagsstunde
um so mehr zu begrüßen sein , wenn gleichzeitig der gemeldet wird , ist das chilenische Truppentransport - wurden von der Abtao " SOS - Rufe ausgesandt .
Avsbau des Reichsrates unter Heranziehung berufsschiff „Abtao " während eines starken Sturmes in der Verschiedene Schiffe eilten darauf mit Volldampf zu
ständiger Kräfte erfolge . Nähe von Valparaiso gesunken . Die chilenische Re- der Unglücksstelle , um dem sinkenden Schiffe Hilfe zu

gierung gibt bekannt , daß von der Besagung 42 Mann leisten . Sie kamen aber alle zu spät . Die Abtao "
ertrunken sind, während nur einer gerettet werden lief im Jahre 1923 in Emden als „Hemsoth“ vom
konnte . Der Sturm hatte am Dienstag die ganze Stapel .

3. In einer dritten Veröffentlichung soll dargelegt
werden , inwiefern die in der Handhabung durch den
Reichstag herausgebildete Prarts dahin geführt hat ,
daß die in der geltenden Verfassung vorgesehenen
Kräfte des ebenso wie der Reichstag vom Volk ge
wählten Reichepräsidenten nicht hinreichend zur
Wirkung gekommen sind .

-

Verkündigung des Kellogg¬
paftes am 24 . Juli .

T. U. Washington, 16. Juli . Präsident Hoover hat
die Verkündigung des allgemeinen Kriegsverzichts¬
vertrages (Kelloggpakt ) im Weißen Hause auf den
24 . Juli festgesetzt .

Neuer Beweis deutschen Ent¬

gegenkommens für Bolen

-

„Daily Telegraph " zufolge kürzlich der Entwurf | Schicksal von 10 Dörfern steht noch nicht mit Sicher¬
eines neuen englisch - chinesischen Wirtschaftsvertrages heit fest , da die Rettungskolonnen bisher nicht in
ausgetauscht . Die Grundbestimmung dieses neuen der Lage waren , fie zu erreichen . Man befürchtet ,

Marktberichte

Jever , 16. Jult . Infolge der Heuernte , die fett
berall flott im Gange ist , hatte der gestrige Vich¬

und Schweinemarkt nur eine geringe Zufuhr aufzu¬
weisen . Namentlich waren hochtragende und Milch¬
tühe zugeführt die fast alle Abnehmer fanden . Es
waren auch einige auswärtige Käufer vertreten , die
infolge des geringen Angebots ihren Bedarf nicht
decken konnten . Auch auf dem Schweinemarkt wai
nur ein geringes Angebot , trozdem war der Handel
sau . Die Käufer , namentlich Kleintierhalter , können
sich bei den hohen Preisen nicht zum Kauf entschließen .

Die angebrachten Schafe wurden restlos umgesetzt .
Notiert sind folgende Preise : Hochtragende u . Milch¬

the 500 - 725 M, tragende Rinder 300 - 450 M, Weide¬
vich 150 - 250 M, Milchschafe bis 35 M (Schaflämmer
waren diesmal nicht zugeführt ) . Ferkel bis zu fünf

Bäuferschweine je Pfund Lebendgewicht 90 - 110 .
Preise für hiesiges Schlachtvieh : Kühe 45 - 50 , Kälber

58- 63 , Schweine 80 - 85, Schafe 45 - 48 & je Pfund
Lebendgewicht . Beste Tiere aller Gattungen höhere ,

geringe niedrigere Preise . Eine Anzahl bester tra =
sender Säne , welche durch die Auktionatoren Erich
Albers und Fink bei der Stadtwage öffentlich ver¬
steigert wurden , brachten einen guten Erlös . Die

NächPreise bewegten sich zwischen 300 und 350 M.

sten Dienstag Vieh - und Schweinemarkt .

Bertrages wird die Festlegung gleicher gegenseitiger daß fie vollständig unter Wasser stehen und Menschen Wochen alt 58-42, bis zu fieben Wochen alt 42-48 M.
Rechte sein . Eine gemischte Kommission , bestehend und Tiere ums Leben gekommen sind .
aus zwei englischen und zwei chinesischen Sichver¬

ständigen, tagt gegenwärtig in Schanghai, um einen
endgültigen Vertrag fertigzustellen.

Der Stinnes -Prozeß

11 Schulkinder in Honduras tödlich verunglückt .

T . . London , 17. Juli . Bei einem Motorboot¬
Schulausflug sind nach Berichten aus Belize in
Honduras 11 Schulkinder ums Leben gekommen und
22 verletzt .

Zentralviehmarkt Oldenburg , 16. Juli . (A :ntl .

Pferdemarkt . Auftrieb : Insgesamt 243 Tiere .
Marktbericht . ) Zucht - und Nuzvieh - und

A. Bucht- und Nußviehmarkt . Auftrieb : 142 Groß¬

Kühe 1. Sorte 650- 700, 2 Sorte 500- 575 , 3. Sorte
vich , darunter 15 Kälber . Es kosteten : Hochirag .

350- 450, tragude Rinder 2. Sorte 300- 425, güfte

bis 500, 3uchtfälber, bts 2 Monate alt , 80- 120, bis

T . U. Berlin 16 . Juli . Im Stinnes - Prozeß wur¬
den am Dienstog die Plaidoyers der Verteidigung

fortgesetzt . Bunächst sprachen für den der Beihilfe
angeklagten Schneid die Rechtsanwälte Dr . Sandack Spiel und Sport .

TU . Kattowitz , 17. Juli . Um einen geringfügigen und Dr. Weißeck. Beide verlangten die Freisprechung Glänzendes Abschneiden des M. Z. B. WittStreitfall aus dem Jahre 1925 aus der Welt zu schaf- des Angeklagten Schneid , da eine Strafrechtsverschul - mund bei den Kreismeisterschaften des 5. Kreisesfenfen ( auf dem Grenzbahnhof Neusalz hatte ein dung nicht in Frage komme . Am Nachmittag wurden der 3 . T. in Meppen am 13 . und 14 . Juli .preußischer Oberlandjäger einen Polen in Ausübung die Plaidoyers der Verteidigung fortgesetzt . Es m . T. V. Wittmund wird Kreismeister des 5 .feines Dienstes angeschossen), hatte sich die preußische sprach zunächst der Verteidiger des Angeklagten Beo Kreises im Mannschaftskampf und gewinnt den
Regierung bereit erklärt , eine vom Präsidenten des
Gemischten Ausschusses , Calonder , festzusehende Ent .

Hirsch , Rechtsanwalt Wygodzinski . Er sagte , daß Wanderpreis des Regierungspräsidenten zu Ds Rinder und Weidetiere 150 - 300 , 3uchtballen 400
Hirsch das in Voruntersuchung abgelegte Geständnis nabrück . " Der Verteidiger des Wanderpreises
mit Recht widerrufen habe, de Hirsch sich mehrmals M. Z. V. von 1849 Denabrück mit ca. 200

Punkten geschlagen !

Nachstehend das Ergebnis des Mannschafts¬

Schleuderballwerfent : Kunstreich 59,60 Mtr . ,

schädigung zu bezahlen. Das preußische Entgegen
kommen ist um so bemerkenswerter , als aus dem
Genfer Vertrag beine Verpflichtung Preußens her - abredung am 31. Oktober zwischen Bela Groß und

widersprochen haben müsse . da er bei der Wiener Ver¬

geleitet werden kann . Die Entschädigungssumme für

den Polen ist jetzt auf 20 000 3loty festgeseßt worden . Rothmann nicht zugegen gewesen sein könne . Der

(Polnischerseits war sogar der zehnfache Betrag ver - Verteidiger bat , feinen Mandanten von der Mitiäter¬
Langt worden.) Die preußische Regierung hat sie schaft am versuchten Betrug freizusprechen, zum min¬
Summe auszahlen lassen . - Auf polnischer Seite hat deften aber das Strafmaß erheblich herabzusetzen .

man bisher in ähnlichen Fällen ein derartiges Ver - Er gab weiter der Auffassung Ausdruck , daß sein

halten leider nicht feststellen können . Mordant in Deutschland nicht verurteilt werden
könne , da die strafbare Handlung in Desterreich vor¬

für Angeklagten Bela Groß .

25 . Jult . -

14 Tage alt 40 - 70 M. Ausgesuchte Tiere in allen
Gattungen über Notiz . Marttverlauf : Schleppend .
Nächster Zucht- und Nuzviehmarkt : Dienstag ,Kampfes : B. Pferdemarkt . Auftrieb : 101 Pferde .

Bleßmann 15,85 wteter. Donacid Font Dues foſteten: Beste Arbeitspferde 600- 750, mittlere
Arbeitspferde 300 - 450 , Schlachtpferde 80 - 160 , gute

zwet 40 Meter -Würfe schon weit in Rückstand .
Russen 400 - 550 M. Beste Tiere vereinzelt über
Notiz . Marktverlauf : Ruhig . Nächster Pferde¬
markt : Dienstag , S. Auguft .

1000 Meter -Lauf : Siuts 3,03 % Minuten ,
Schlichting 3,04 % Minuten . Glänzender Kampf
der Läufer von Wittmund und Osnabrüc . Sämt¬

auseinander , so daß Osnabrück nur einige

Punkte gut macht .
Eine Unterhaus -Erklärungenommen ſei . – Am Mittwoch folgen die Plaidoyers liche vier Läufer sind im Ziel nur einen Meter

Hendersons zur Saarfrage
Hinrichtung

Ali Achmed Khans
durch Habib Ullah

T. U. London , 15. Juli . Die Entscheidung über den
Tagungsort der internationalen Konferenz steht , wie
Außenminister Henderson am Montag im Unterhaus
bestätigte , noch aus . Die deutsche Regierung , so er¬

flärte der Außenminister weiter , habe ihre Absicht
angekündigt , auf der Konferenz die Frage der Rück - T . U. London , 16. Juli . In Lahore eingegangene

gabe des Saorgebiets an Deutschland anzuschneiden . Berichte aus fcbul bestätigen , daß Ali Achmed Khan ,
Diese Frage befize jedoch keine direkte Verbindung der sich kurz nach der Abdankung König Aman Ullahs
mit den beiden Heuptfragen , mit denen sich die Kon - zum Emir von Tschellalabad ausgerufen hat , auf
fernz zu befaffen haben werde , nämlich der Repara - Anweisung von Habib ullah in Kabul hingerichtet
bionsfrage und der Räumung des Rheinlandes . wurde . Ali Achmed Khan war bei der Einnahme

Diese Feststellung des Außenministers ist als von Kandahar in die Hände Habib Ullahs gefallen .

crster enalischer cmtlicher Hinweis dafür anzusehen , Bur Hinrichtung wurde er barhäuptig und barfuß in

daß die britische Regierung sich den deutschen Stand - öffentlichem Zuge durch die Stadt geführt .

punkt in der Saarfrage nicht ohne weiteres zueigen¬
macht .

Лено

Zur Erklärung Hendersons über die Behandlung
der Saarfrage auf der Konferenz .

Neues aus aller Welt

Schweres Straßenbahnunglück in Chemnitz .

Hochsprung : Stallmann 1,62 Meter , Schlich¬
ting 1,47 Meter . Schl . hat furz vorher den
1000 Meter -Lauf erledigt , ist also beim Hoch¬
sprung start im Nachteil . Trogdem langt es noch
zum Punkteausgleich mit Osnabrück , da die bei¬

den Springer auch 1,62 bezw . 1,47 Meter sprin
gen .

100 Meter -Lauf : Steinfeld 11 %, Ser . , Bleß¬
mann 12 % Set . Osnabrück holt in diesem
Kampf 25 Punkte , da die Läufer 11 % bezw .
11 %, Set . schaffen .

Kugelstoßen : ( Kg . ) : Kunstreich 10,60 Me¬
ter , Stallmann 10,30 Meter . Osnabrück hat

Hier einige Kanonen zur Stelle , die 11,40 Me
ter und 10,90 Meter herausholen und den
Punktvorsprung um 35 Bunkte vermindern .

3 mal 400 Meter -Staffel : Bleßmann , Stall¬

mann , Steinfeld 2,56 % Minuten ( Durchschnitt
58 % 10) . Die beiden ersten Leute von Osnabrück

machen gegen die unerfahrenen Wittmunder Läu¬

fer ca . 35 Meter gut . Diesen Vorsprung bermin¬
bert aber Wittmunds letter Läufer in feinem
Stil auf 25 Meter . Osnabrüd holt abermals 15

Punkte auf .
T . . Berlin , 16 . Juli . Wie die Morgenbläter zu

den Anfragen im englischen Unterhaus zur Behand = T. U. Chemniß, 17. Juli . An der verkehrsreichen
lung der Saarfrage auf der Regierungskonferenz Straßenkreuzung Königstraße - Brückenstraße ent¬ Immerhin führt Wittmund noch mit ca . 35
ergänzend melden, hat Außenminister Henderson sleiste am Dienstag abend der Anhängewagen eines Punkten durch die guten Schleuderballwürfe .
weiter erklärt , es würde nicht korrekt sein , zu sagen , Straßenbahnzuges . Ein Einsatzwagen fuhr ihm in Die Entscheidung mußte nun der legte Kampf
daß die Regierung über die Frage , ob die französische die Flanke . Beide Wagen wurden schwer beschädigt. Stabwettsprung bringen . Dieser Kampf wurde

Regierung ihre Einwilligung zur Beratung der Fünf Fahrgäste des Anhängers erlitten Verlegun - von Sonnabend auf Sonntag morgen verlegt
Sacrfrage geben würde , aus Paris keine Informa - gen . Eine Frau mußte ins Krankenhaus geschafft sodaß unsere Kämpfer , die am Sonnabend von

tion erhalten hätte , aber er könne lediglich sagen , daß werden . der langen Bahnfahrt stark mitgenommen waren ,

sich genügend erholen konnten .

Theatereinsturz in Bukarest . Stabweitsprung : Stallmann 8,75 Meter , Bleß¬
sie mit zu den Gegenständen gehöre , die auf jeden Fall
erledigt werden müßten . Wedgewood stellte darauf

ete Frage , ob diese Antwort so zu verstehen sei , daß T. U. Berlin , 17. Juli . Nach einer Morgenblätter - mann 7,77 Meter . Osnabrück kann mit diesen

bie britische Regierung sich endgültig den französischen meldung aus Bukarest stürzte dort am Dienstag glänzenden Sprüngen nicht mit , so daß Witt¬
Standpunkt zueigen gemacht habe , daß die Behand - vormittag das im Neubau befindliche Theater Car - mund zur großen Ueberraschung sämtlicher Teil¬

lung der Saarfrage bei der Konferenz abzulehnen men Sylva ous bisher noch nicht bekannter Ursache nehmer Sieger im Mannschaftskampf wird .

sei. Henderson erwiderte, daß diese Schlußfolgerung ein. Elf Arbeiter wurden verschüttet: die Feuer- Uebrigens ist die von Stallmann erzielte Lei¬

nicht gerechtfertigtsei. Er selber habe etwas derartiges wehr konnte aber nach kurzer Zeit die Verschütteten ſtung im Stabweitsprung von 8,75 Meter way

nicht vorgeschlagenund die britische Regierungwürde befreien, von denen acht mit schweren Berlegungen scheinlich eine Kreishöchstleistung . Der deutsche
die Deutschen nicht hindern , diese Frage aufzu - ins Krankenhaus gebracht wurden .
werfen . Was die Haltung der britischen Konferenz¬
teilnehmer betreffe , so müsse die Konferenz selber ab¬
gewertet werden . Weiter sagte Henderson , er habe

Großfence in Le Havre .

Rekord ist nur 30 Zentimeter weiter , 9,05 mtr .

Den Höhepunkt des Festes bildeten am Sonn¬
tag die Einzelkämpfe . Wittmund hatte nur sehr

bescheiden gemeldet , aber trotzdem errangen sämt¬
T. lt . Paris , 17. Juli . In einem Lagerichuppen liche Teilnehmer einen Blaz . Glänzend schnitt

von der deutschen Regierung noch keine amtliche Mit der Firma Warndt in Le Havre , in dem 300 Baum - unser jugendlicher Teilnehmer Walter Kunstreich
tellung erholten , daß sie es lieber sehen würde , wenn
die britischen Besatzungstruppen im Rheinlande wollballen, 86 Fässer Del, einige Fässer Kognat, 40 ab . Er warf den Schleuderball 62,25 Meter und

Fässer Benzin und zahlreiche Autoreifen aufge - wurde zweiter hinter dem deutschen Meister

bleiben würden , bis eine gleichzeitige Räumung durch speichert waren , brach Großfeuer aus . Der Brand Heynen , Oldenburg , der nur 40 Zentimeter wei¬
die Truppen der drei Mächte möglich wäre . Er sei wurde durch einen starken Südwestwind begünstigt ter warf (62,65 Meter ). Kunstreich wurde eben¬
befriedigt darüber , daß er Stresemanns Ansichten in und legte bald das ganze Gebäude nieder. Auch falls zweiter im beidarmigen Schleuderball .
dieser Frage kenne . In seiner leßten Unterhaus - das Warenlager wurde eine Beute der Flammen . Zweiter wurde auch Heinrich Stallmann im

Rede habe er auf die Besprechungen angespielt, die Das Nachbargebäude, in dem sich die Amtsräu ne der Stabhochsprungmit 3,40 Meter hinter der neuen
in Locorno und auch letzten September in Genf statt- Staatseisenbahn befanden, wurde ebenfalls in Asche Behnkampfhoffnung W. Hobn , Bremen ( 3,34).
gefunden hätten . gelegt . Der Schaden beläuft sich auf mehrere Mit¬

Itonen Franken .

Englisch -chinesischer Wirt¬
schaftsvertrag inBorbereitung

Bisher 425 Tote bei Trapezunt .

T. U. London , 17. Juli . Die Zahl der bei den

Bei den Damen sicherte sich Hildegard Bleß¬
mann den dritten Plaz im Kugelstoßen mit 9,24
Meter hinter Wegener , Oldenburg , 9,62 Mitr .
und A . Lotto , Barel 9,51 Meter . Für den Turn¬

verein Wittmund haben diese Erfolge eine ganz
große Bedeutung , war doch bislang Witiniund

- Husum , 14 . Juli . Zufuhr zu den schles¬

ig - Holsteinischen Ferkel - u . Jungschweinemärk¬
ten in dieser Woche etwa 6900 Stück . Handel
mittelmäßig . Es bedangen : 4 - 6 Wochen alte
Ferfel 34 - 40 m . , 6 - 8 Wochen alte 40 bis
45 , über 8 Wochen alte 45 - 50 das Stück . Nach

Lebendgewicht bedangen beste Ferkel 1,45 bis

1,55 , mittlere 1,35 - 1,45 ; geringere 1 . 25 bis

1,35 des Pfd . Fette Schweine bedangen : beste

Ware 79 - 80 Pfg . , mittlere 77 - 78 , geringere

71 - 76 , Sauen je nach Güte 64 - 72 das Pf .

Lebendgewicht . Größere Sendungen gingen nach
Hamburg und weiter nach dem Süden , im gan¬
zen etwa 5300 Stüd .

- Köm , 15 . Juli . ( Bericht der Notierungss
kommission . ) Auftrieb : 1575 Stüd Großvieh ,

darunter 419 Ochsen , 163 Bullen , 824 Kühe .

90 Färsen , 79 Fresser , 1116 Kälber , 4 Schafe ,

4337 Schweine . Bezahlt wurden für 50 Klg .

Lebendgewicht in NM . : Ochsen 37 - 65 , Bullen

42 - 56 , ühe 24 - 55 , Färsen 40 - 58 . Fres =

fer 40 - 50 , Kälber 44 - 110 , Schweine 73 - 94 .

Marktverlauf : Großvieh , beste Tiere höher be¬

zahlt , ruhig , voraussichtlich geräumt ; Kälber

ziemlich belebt , geräumt ; Schweine geräumt .

Handel und Verkehr .
Morden , 15 . Juli . Dem heutigen Wochen¬

markte waren etwa 220 Ferkel und etwa 120

Schweine zugeführt . Preise Ferkel 31 - - -35 ,
Schweine 62 - 75 RM . Das Fuder Heu wurde

40 RM . verkauft , das Fuder Torf zu 10
bis 11 RM .

Bremen , 15. Juli . Weizen ; Manitoba l '
Juni - Juli , do . Ill Juni Juli Barusso (79
kg.) Juni Abladung 9,40 , Hardwinter 11 Juli - bladung
00 . Rolafe ( 79 kg ) Juni - bladung 0 . -. Roggen ;
Deutscher loto - - (3ollfrei ) , La Plata 0, - . Gerste .
La Plata 62 - 63 kg 8,85 , Golf 8,70 , Marottogerſte 8. 35 ,
Kanada Ill Original 8,80 do . 1V 8,95 . Hafer : La Plata
8. 70 , Holsteiner 11 . 65 . Mais : La Plata 9,40 , gelber
Java 0 . - , Kafir 0 . - Tendenz : fest .

- -

Der Wetterbericht

Donnerstag , 18 Juli : Südliche rechtsdrehende
Winde , wolkig , , warm , zunehmende Gewitter¬
neigung .

Freitag , 19. Juni : Weitere Entwicklung noch un .
übersehbar .

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .

T. U. London 16. Juli . Zwischen dem britischen Ueberschwemmungen in der Gegend von Trapezunt im Kreise überhaupt nicht bekannt . Der gewon¬
Gesandten in China und dem Nankinger Außen- ums Leben gekommenen Personen hat sich, nach nene Wanderpreis wird einige Tage im Schau- Für die Schriftleitung verantwortlich : F. A. Lange .

Druck u . Verlag C. 2 . Mettder & Söhne , Jever .minister wurde dem diplomatischen Mitarbeiter des Konstantinopeler Meldungen, auf 425 erhöht. Das fenster von Eichenbaum ausgestellt sein .



Zündapp -Motorräder nochmals im Preise ermäßigt !
Z 200 , führerschein - und steuerfrei , 4,5 PS . , schwarz 710 . 00 , beige 740 . 00 Mark . Z 300 , 8 PS . schwarz 830 . 00 , beige 860 . 00 Mark . Preise ab Werk .

NSU , 200 ccm , führerschein - und steuerfrei , 790 . 00 Mark ab Werk .

Großes Lager in gebrauchten Motorrädern . Eine ganze Anzahl Maschinen , NSU , Zündapp , Wanderer , teils nur einige Male gefahren , teils ganz neu , zurückgesetzte
Maschinen aus 1928 und Frühjahr 1929 . Dieselben werden weit unter Preis verkauft , da inzwischen andere Ausstattung dieser Modelle von den Werken
vorgenommen ist . Die Motorräder befinden sich alle hier im Geschäft am Lager , wo solche besichtigt werden können und der niedrigste Preis genannt wird .

TELEPHON 367 FR . KLEINSTEUBER JEVER TELEPHON 367

Schenum . Herr Frizz Griepenkerl . Schenum , läßt | Frau Sanitätsrat Dr .
wegen Aufgabe der Landwirtschaft

*** Freitag , den 19 . Suli d . S. ,
nachm . 7 Uhr ,

(8484 med . Harms in Wilhelms¬
haven hat mich beauftragt ,
ihr zu Langewerth in der
Gemeinde Accum belegenes Montag

beginnt unser

auf seinen Bändereien öffentlich meistbietend mit 3ab¬
langsfrist verkaufen :

12 , Matt Hafer ,
1 Matt Roggen ,

12 Matt Sommergerste ,

1 , Matt Altlandsmehde ,
1 Acker große Bohnen ,
1 Acker weichschal . Bohnen .

Kaufliebhaber werden eingeladen .

Sever . Erich Albers & Fink ,
Auktionatoren .

Upjever ( Siedlung )
Herr Johann Hinrichs daselbst läßt am

Sonnabend , dem 20. Juli , nachmittags 6 30 Uhr ,
auf seinen Ländereien

ca. 6 Matten besonders guten Hafer

Marich¬
Landgut

zur Größe von 23 Hektar
90 Ar 94 Quatratmeter =
50,57 Watten mit Antritt
zum 1. Mai 1930 auf 6 bezw .
3 Jahre zu verpachten .
Das Landgut ist günstig
an der Straße zu Lange¬
werth belegen und befindet
sich in hoher Kultur . Die
geräumigen Gebäulich¬
feiten befinden sich in

autem Zustande . Von den
Ländereien werden % als
Grünland und 5 als Acker¬
land verabnutzt . Die Ver .

pachtungsbedingungen
tonnen vom 15. d. Mts .
an in meinem Geschäfts¬
zimmer eingesehen werden .
Schriftliche Pachtgebote
sind bis zum 22 . Juli d .

auf dem Halm in passenden Abteilungen öffentlich meist 3 . an mich einzureichen .
bietend mit Zahlungsfrist verkaufen .

Biebhaber laden freundlichst ein

Jever .

Erich Albers & Fink , Auktionatoren .

Sever
Für betr . Rechnung werde ich am

Donnerstag , 18 . Juli 1929 ,
nachmittags 6 Uhr ,

G. Albers , amtl . Nuft.,
Waddewarden .

Sever
Im Auftrage suche ich ein

Haus mit Garten
In oder unmittelbar bet Sever
belegen , zum beliebigen An¬

die aus dem Abbruch eines Gebäudes neben der Löwen - tritt anzukaufen .
Apotheke herrührenden

Abbruchsmaterialien
(Fenster , Türen , Nuz - und Brennholz , Ziegel , Gossen und
Steine ) an Ort und Stelle öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verkaufen .

Wilhelm Albers, amtlicher Auttionator

Sohenkirchen .
Im Auftrage des Herrn Rechtsanwalts Chri¬

6000 RM . fönnen angezahlt
werden. Angebote erbitteich

umgehend.

Wilhelm Albers ,
amtlicher Auttionator .

angebräucher Hermann
Eden in Funnenser - Neuen =
deich läßt

Freitag , 19 . d . M. ,
nachm . 4 Uhr , auf

stians als Verwalter im Konkurse über das Ver - Pfand Nr . 30 B.
mögen en des vandwirtz Emil Saueressig zu Rothe - im Elisabethgroden
hous werde ich die zur Konkursmasse gehörenden
Sochen

Sonnabend , den 20 . Juli 1929 ,

nachmittags 2 Uhr ,

[8650 4 Matten

öffentlich meistbietend auf 3ohlungsfrist verkaufen :

1 vierjährigen Wallach ,

1 fiebenjährigen Wallach ,

1 elfjährige Fuchsstute ,

5 zeitmilche Milchkühe ,

2 einhalbjährige Kälber .

2 Echweine , je ca 150 Pfd . schwer ,

29 Hühner ,

20 Zeuben mit Taubenschlag ;

1 Phaeton 1 Federwagen , 2 Ackerwagen mit

Auffah , 1 Milchwagen , 1 Rollwagen , fast neu ,
1 Gcdfarre . 1 Mähmaschine , 1 Harkmaschine ,

fehr gut geratene

Goldgerfe
öffentlich meist bietend auf
3mon . Zahlungsfrist durch
mich verkaufen . (8651

Hajo Jürgens ,
Hohenkirchen .

Fünf Fuder beftes un¬
beregnetes

Pferdehen
3 Ejgen , neu , 1 Kettenegge , 3 Pflüge mit Vor - 3u kaufen gesucht .

gestell , 1 Gespann Arbeitsgeschirr , 1 Pferdegeschirr
m . Neusilt Beschl . , 1 Einspännergeschirr , 3 Acker¬

J . C. Aleiß , Jever .

fietlen, erken. Schaufeln, Sichten, Sensen , Mehde oder
Dreistöcke Siltzenge , verschiedene Pferde - und
Kuhfetten , Kuhdecken . 1 Dezimalwaage mit Ge = Heu
wichten , 1 neue Stallpumpe , 1 Hühnerhaus , für sofortige Abnahme ge =

P . Figdor . Rüftringen .
Börsenstr . 118. Tel . 216 .

2 Futterfiften , 1 Partie Säcke , 2 eiserne Damm - sucht . Preisofferten an
Hecken , 4 hölzerne Dammhecken , 1 Rübenschneide¬

maschine . Einfriedigungen , Stacheldraht , Hill¬

holz , Reitern , Brennholz . 1 neuen Wagenstuhl ,
1 Herren - Fohrrad und andere hier nicht be¬

nannte Sachen .

Kaufliebhaber werden eingeladen .

Jever .

Miele

Wilhelm Albers ,

amtlicher Auktionator .

das leichtlaufende Martenrad Ist ein

Grodenheu
zu verkaufen .

Carl Rüßmann , Hooksiel .

Saison - Ausverkauf

Bruns & Remmers , Jever

Reisender

ช

3um Werben von Privatkunden suchen wir einen
eisenden . evtl . auch Dame . Stellung ist gut bezahlt und

für geeignete Bewerber aussichtsreich .
Borzustellen in Sever am Donnerstag , von 11 bis

3 Uhr im Bahnhofshotel .

Germania
-Gersicherung

Stettin
Ursprung 1857 70 jährige traditionelle Erfahrungen

Attentapitalien 11 000 000 Reichsmark

Für den hiesigen Bezirk suchen wir einen

strebsamen Mitarbeiter
welcher zielbewußt unsere Agenturinteressen
übernehmen will . Das in dem dortigen
Bezirk vorhandene Inkasso wird mit über¬

tragen . Offerten erbeten

Bezirksdirektion I , Hannover
Brinzenstraße 1 .

Wir vermitteln kostenlos
Inserate

an sämtliche auswärtige
Zeitungen und Zeitschriften

zu Originalpreisen

Gewissenhafte Beratung ! ! ! ! !

Geschäftsstelle des lev. Wochenblattes

Wiefels
Herr Landwirt Heinrich

Steinmeyer in Al - Scheep
läßt (8607

Donnerstag ,
18 . Juli 1929 ,
nachm . 6 Ahe ,

von seinen dortselbst bele :

genen Ländereien
6Matt . Dichtbesezte

Alllandsmehde

Bassens . Landwirt G.
Cornelßen läßt auf dem
von Herrn Fr . Müller ge¬
pachteten Lande bei Bassens
4. 27 Matten vorzüglich ge¬
ratene (8579

Goldgerste
in 6 Abteilungen

freitag , 19 , d. mts . ,

uagm . 6 Uhr ,
öffentlich meistbietend mit

dreimonatiger Zahlungs¬
frist verkaufen .

Sajo Jürgens .
Sohenkirchen .

in passenden Abteilungen Hochte . Enterbeeft
öffentlich meistbietend auf bester Abstammung , sowie
Zahlungsfrist durch mich Milchfübepertaufen .

Raufliebhaber werden zu verkaufen oder gegen
freundlichst eingeladen . Fettvieb zu vertauschen .

Prull , Oldorf .

Habe Ufergras Wilhelm Albers,
gegen Erntearbeit zu vergeb .

Wegen Unglücksfall auf so¬
fort ein ordentlicher necht

Joh . Leiner , Sillershausen . amtl . Auktionator , Jever . im Alter von 15- 17 3. od . ein

Babe noch zwei Buder

Kleeben
zu verkaufen .Fahrrad der Sonderklasse ! mm Sanſen, Middoge.

Miele -Ballonräder , Miele -Ringlagerräder
Fahren Sie Miele , es ist Ihr Vorteil .

Großes Lager . Billigste Preise .

Adolf Gerken , Jever .

2 junge

Pfan-Lauben
billig abzugeben .

Enno Hibbeler .
Schortens .

Zu verkaufen 40 Std . Olden¬
burger und hiesige

Milchtübe Ferkel
zu verkaufen .

Gebr . Carls ,
Sande .

innger Mann
M. Willms .

Remmelhausen .
gesucht .

(8631

Gesucht zum 1. August od .
später ein solides

Lüfterjackeits
besonders in
großen Weiten
nex eingetroffen .

A. Mendelsohn

Photo¬
Arbeiten ,

fachmännische
Musführung .

Gebracht bis 10 Uhr
entwidelt bis 1 Uhr ,

Topiert bis 6 Uhr .

Drogerie Heites .

Die so viel nachgefragten

Kuhträntballien
wieder vorrätig , sowie

Harken and

Barkenbalfen .

Böttcherei Friedrichs ,
Elisabethufer . (8648

Roggenballenstroh
Lorfstrea

( Günther Meiners )
empfiehlt ab Bager

L. H. Hinrichs ,
Heidmühle . (8655

Kartoffeln
100 . 6 RM .

Theater in Jever , , ERB "

Sonnabend , den 20. Juli , abends 8. 15 Uhr :
Großer Johann -Strauß -Abend

Wiener Blut
Alt Wiener Operette von Johann Strauß

Hauptrollen :
Gertrud Gießhen vom Landestheater Sondershausen ,

Kurt Richter vom Operettentheater Bonn ,
Lissy Sprenger . Christ ' l Christen August Spinti

Hans von Westhoff . Dir . M. Falcke
und das gesamte Personal .

Im zweiten Akt singt Gertr . Gießhen die große
Arie der Zerline aus >Babier von Sevilla

BALLETT UND EINLAGE

Vorverkauf ab heute in der Drogerie Breithaupt .
Sperrsitz 2 . , erster Platz 1. 50, Gallerie 1 . - Mark .

Schülerkarten 1 . - Mark .

Achtung !

Altgaemsfiel
Achtung !

Sonntag , den 21. Jult , felert ber Radfahrer - Berein
II SetI " fein diesjähriges

Stiftungsfeft
verbunden mit Straßenrennen , Langsam - und Bligfabren .
Den ganzen Nachmittag großes öffentliches Bretbiteben .

Abends großer Ball
Es laden freundlichst ein Der Wirt . Der Borstand .

Kindersöckchen

Kinderftrümpfe

Waschblusen

Waschhofen
finden Sie in großer Auswahl bel

empfiehlt (8635 . H. Vein , Jever ber guten Qualitäten.J. H. Caflens .

Große Bohnen

und Suckererbsen. Konzerthaus - Lichtspiele
Gärtner Aug. Schneider.

Heidmühle

Autovermietung

Zelephon 247
Joh . Lottmann

Flötenfeffel
( Aluminium )

haben in großer Auswahl
anzubieten (8636

A. E. Bottjes, Hohenkirchen,
Hans Bunje , Altgarmsstel .

Mittwoch , den 17. Juli , 8 . 80 - 10 Uhr :

Richthofen
der rote Ritter der Luft .

Deutschlands erfolgreichster
Kampfflieger .

Die Geschichte eines deutschen
Helden .

Viele Original -Aufnahmen aus dem Weltkriege !

Kleine Eintrittspreise : 40 Pfg . , 70 Pfg . und 1 . - Mark .

Netzjacken
Macohemden

Einsatzhemden

empfiehlt enorm billig

das Haus der
Viehsalz J . H. Pein , Jever guten Qualitäten

empfiehlt (8648

J . H. Caflens .

Bettstellen

Patentmatratzen
Auflegefiffen

billigst (7800

Adolf Gerfen

Tee
Meine ostfries . Mischungen

1/4 Bfb . 1,00 , 1,10 und 1,20 RM .
find an Erglebigfelt und

Geschmad (8177

W
ill

st
w

as
G

ut
s

unübertroffen
Friedr . Sielken

Nr . 702

anrufen und Sie
erhalten schnellstens

Gemüse ,
Kolonialwaren
usw . fret Haus

Joh . Sjuts

Große geräucherte

fauf
bei

Sjuts

Meine Verlobung mit

Fräulein Grete Carls
gebe ich hierdurch bekannt

Walther Fischer

Sande i . Oldbg .
14. Juli 1929

Zetel i . Oldbg .

Familien -Nachrichten
Geboren :

Georg Marr und Frau , Käthe geb . Behrends .

Wittmund (Sohn ) .
Verlobt :

-
Marie Ihnen und Helmut Hoyer , Wilhelms¬

haven / Einbeck . Hann . Alma Hoogestraat und Hin¬

derk Nanninga , Carum / Pemsum . Stinette Cam =

menga und Georg Jaspers , Larrelt / Loppersum .

Vermählt :

Heinrich Krug und Frau , Else geb . Borchert ,
Varel . Heinrich Böger und Frau , Gertrud geb .

Auft . W. Meyer undGredecke , Redenkirchen .

Frau , Emma gek . Meyer , Brake .

( 83 -

-

Gestorben :

Cotharine Müller geb . Reinken , Langendamm
Heinrich Gramberg , Pflegeheim Jade

Elisabeth Iben geb . Taddiken , Wanrs . .
Rentner Anton Thaden , Burhave

Mädchen Flensburger Spidaale, 3.)
-für bürgerl . Haushalt von durchschnittl . 4 Stück 1 Bfd . Feldstrich .

4 Bersonen . Meldungen mit und Backungen von 4 Bid. (79 . ) - Schuhmachermeister Jan Höster , LarreltGehaltsansprüchen u . 2. B. und 8 Bfd . Risten 2,60 Mt .
49. a . d . Exp . d . BI .

Rechnungsformulare
empfiehlt

auch auf Zahlungsfrist . Buchdruckerei
Gasthof Roter Böme " Jever . C. 2. Metteer & Söhne

pr . Pfund Wiederverkäufer bei Emden 79 J . ) cand . ing . Wilhelm Hagemann ,
erhalten Rabatt . Bestellun - Arrich ( 23 J . Kolonist Johann Behrends Poppe ,
gen per Nachnahme an Langefeld (55 J . ) Marie Bernhardine Tholen ,

Schleswig . Norder - Holm 2. Nispel (6½ J . ) Maschinenbauer Alfred Hamel ,
Wilhelmshaven ( 42 J . ) .

Arthur Reinde ,
-



Nummer 165

An Dir liegt es !

Beilage zum Jeverschen Wochenblatt
Mittwoch , 17 . Juli 1929

139 . Jahrgang

Wiederaufbau und der Nachschaffung verkohlter Art werden in Deutschland jährlich Werte in Höhe Flammen griffen auf Schuppen über , in denen Che¬
Werte nachgeworfen werden . Das ist frivolste Ver - von ca . 5 Milliarden RM . zerstört . Rettet hiervon mikalien und Benzin lagerten . An 20 verschiedenen
schleuderung des Volksvermögens , denn die Brand - nur die Hälfte und wir haben wieder Geld ! Stellen ereigneten sich fast gleichzeitig furchtbare Er¬
entschädigungen sind auch Teile des deutschen Ge - Insofern liegt es also auch an Dir , allen Leicht - plosionen , die in der ganzen Umgebung schweren

ſamthesizes, weshalb es Unsinn ist, immer wieder sinn und alle Rücksichtslosigkeit zu meiden und bei Schaden anrichteten. Die umliegenden Speicher,
und wieder sich mit dem Gedanken zu trösten: Die Anderen auf jede mögliche Weise zu bekämpfen ! Ge Häuser und auch die Nebenpiers find in Brand ge¬
Versicherung kommt ja für den Schaden auf . Wer ist tehre somit jeder vor seiner Türe .
denn die Versicherung? Doch nur die Prämien =
zahler . Ihre Beiträge sind Spargut , also Volks =
vermögen . Darum liegt es am Einzelnen , hier mit¬
zuhelfen und alles gefährliche Zündeln fortan

selbst zu unterlassen und es auch bei anderen nicht

Mitgeteilt von der Deutschen Gesellschaft
für Schadenverhütung , e. V. , München .

In Deutschland ist heute mit Recht sehr viel von
Not urd Armut die Rede. Es geht wieder um den
Pfennig. Dennoch ziehen wir daraus in vielem nicht
die notwendigen Folgen . So leben große Teile des
Volkes in wichtigen Wirtschaftsangelegenheiten nur
zu sehr in den Tag hinein . Damit wird natürlich
fein Aufstieg erreicht . Wie mangelhaft betreuen wir

z. B. nur unsere Sach - und Lebenswerte villschweigend zu dulden. Rund 75 Prozent aller(Haus und Hof . Gerät und Ware , Leben und Ge¬
Brände beruhen auf Selbstverschulden , was

sundheit und Arbeitskraft usw . ) So stieg bei einer in Deutschland einem fährlichen Schaden von zirka
bekannten namhaften deutschen Versicherungsgesell - 300 Millionen gleichkommt . Darum achtet auf
schaft im Jahre 1928 die Schadenvergütung der Sach- Feuer und richt , hütet insbesondere die Kinder , haltetschäden gegenüber der Friedenszeit um 350 Proz .

Defen , Kamine und elektrische Leitungen usw . in
Das sind erschreckende Anzeichen eines unfaßbaren Ordnung , furzum übt Schadenverhütung !
Zerstörungswillen einerseits und einer unbegreif =

Ein anderer Fall :lichen Gleichglitigkeit andererseits . Nicht weniger

schlimm liegen die Verhältnisse auf dem Gebiete der
Sozialversicherung , die im Jahre 1913 einen

Gesamtaufwand von 1,370 Milliarden RM . erforderte

während sich derselbe im Jahre 1928 auf 4255 Millt =

arden RM . belief , was ca . 40 Proz . der Gesamt¬

einnahme des ordentlichen Reichshaushaltes ent =

spricht . Wer soll das auf die Dauer bezahlen können ?

, ,Der etwa 40 Jahre alte Landwirt 2 . befand sich
mit seinem Knecht während eines Gewitters auf
dem Felde . Beide waren am Heimgehen . 2 . trug

Seine Cerse über der Schulter . Da fuhr ein Bliz¬
strahl nieder und tötete 2 . Der Knecht wurde nur
betäubt . "

Auch hier wieder das alte Lied . Wie oft wurde

Hier kann doch nur gründliche Umkehr und vor allem schon hingewiesen , während eines Gewitters Metall¬
restlose Beschützung unserer besten Güter die gegenstände nicht zu tragen , sondern auf den Boden
W. ndung zum Besseren bringen . Das Wort Volk = zu legen und sich möglichst weit davon zu entfernen ,
rermögen darf doch nicht zum Possenspiel werden . [ bis das Gewitter vorübergezogen ist . Der Seit¬
Weit davon sind wir allerdings nicht mehr entfernt , verlust lohnt sich reichlich ! Doch immer wieder geht
denn große Teile aller Schichten und Stände er - man über solche Ratschläge lächelnd und wizelnd
trinken förmlich in einem Wust von Gedankenlosig - hinweg . Hier bezahlte 2 seine Gleichgiltigkeit und
keit , Leichtsinn , Unachtsamkeit . Gleichgiltigkeit und Serglosigkeit mit dem Leben
Rücksichtslosigkeit , wie einige Fälle aus neuester Zeit

wieder beweisen . So war der Presse jüngst folgende
Urglücksmeldung zu entnehmen :

Und die Felgen ? Die Familie entbehrt mun des

Ernährers und Führers , Kummer und Sorgen ziehen
cin , Hoffnungen und Pläne werden über den Haufen

, ,Am 12. Juni d J . brannte in M. das gesamie gemorsen , alles nimmt einen anderen Verlauf usw .
Landwirtschaftliche Anwesen des St . nieder , weil ein Verträgt sich das mit unserer harten Zeit ? Sicher
Diensttrecht einen brennenden Zigarrenstummel nicht . Heute heißt es für den Einzelnen , mit allen
achtlos weggeworfen hatte . Gesamtschaden RM . Mitteln dem Unglück aus dem Wege zu gehen , um
100 000 ,- " . an Leib und eben nicht Schaden zu erleiden und

Nie wieder Krieg !

4521374

., Krieg wollen wir nie wieder , aber schießen
werden wir . wenn Du nicht aufhörst zu

Stänkern .

Neues aus aller Welt

Zahlreiche Tote bei Hauseinstürzen .

T. U. Newyork , 16. Juli . In Montgomery
(Alabama ) stürzten aus noch unbekannter Ursache
mehrere Häuser ein . Zahlreiche Personen sind da¬
bei getötet worden .

Ist dieser Fall nicht ein Schulbeispiel bodenlosen wirtschatflich keinen Rückschlag zu bekommen .

Leichtsinns ? Tausendmal wurde schon in Wort und Je mehr der Einzelne diesen Grundsatz befolgt , desto
Die Ueberschwemmungsschäden in Persien .

Schrift auf das Gefährliche derartigen Unterfangens mehr ist es um die gesamte Volkswirtschaft gut be =
hingewiesen und dennoch gibt es immer wieder welche stent . Derzeit ist jede gesunde , produktive Arbeits - T . U. Kairo , 16 . Jult . Wie aus Teheran gemel =

die Stall und Stadel mit dem Wirtshaus verwechseln , kraft in Deutschland sozusagen gezählt , denn der det wird , haben die Ueberschwemmungen die Ver¬
ja sogar in pulverdürren Waldungen ihren Glimm - Kapitalswert des Einzelnen ist gegenwärtig und zu - | kehrsmege in der Provinz Tübris völlig zerstört .

stengel schmullen müssen . Derartige Frevler haben fünftig viel größer als vor dem Kriege , da wir be - Schäßungsweise sind 2000 Häuser teils zusammenge¬
in der Regel keine Ahnung , daß Grund und Boden kanntlich seinerzeit im Gelde schwammen , während es fallen und teils unbrauchbar geworden . Bisher wur¬
und was darauf steht heute mit die letzten Reserven heute Sparen und Aufbauen heißt . In Deutschland den 400 Personen als vermißt gemeldet . Der Scha¬

unseres Voffsvermögens sind . Doch was schert solche werden fährlich ca . 25 000 Menschen durch Unfälle den wird auf mehrere Millionen Marf geschätzt .

Leute der Begriff Volksvermögen . Ihre Denkfcul - aller Art getötet und ca. 15 000 Personen begehen
heit ist eben unbegrenzt . Daher Unglück über Un - Selbstmord . Das sind ungeheure Verluste an Men¬

glück . Gibt es denn noch etwas Wahnwizigeres , als schenwerten und Volkskapital und gleichzeitig wird

in einem Stall oder Stadel zu rauchen und den bren - die Volkswirtschaft noch obendrein mit einem Riesen¬
nenden Zigarren - oder Zigarettenrest achtlos wegzu- heer von Krüppeln belastet ! Wie soll sich ein ge¬
werfen . Allererts müht man sich der Wirtschaftsnot schlagenes , verarmtes Volk auf die Dauer einen
wegen ab , Schäden zu verhüten , Vorsichtsmaßregeln derartigen Raubbau leisten können ? Auch hier muß

zu erlassen , das Volk oufzuklären und zur Ordnung es Sache des Einzelnen sein , die Lebenswerte um

zu erziehen und irgendwo verursacht ein einziger jeden Preis zu schonen . Wie sehr sich in dieser Hin¬

Kerl aus blöder Denkfaulheit einen Sachschaden von sicht insbesondere leichtfertige Autler , Motorrad¬

100 000 RM . Das arenzt ans Unfaßbare . Es ist , als fahrer und Radler , Fußgärger , Fuhrleute usw . an

ob an solchen stumpfsinnigen Menschen alles Schwere die Brust flopfen dürfen , braucht angesichts der rapid

unserer Zeit abprallen würde . Man bedenke : 100 000 wachsender Verkehrsunfälle nicht betont zu werden .

Mark Brandschaden zu einer Zeit , wo sich andere die Aber auch Arbeiter und Unternehmer müssen wissen ,

Füße wundlanfen müssen , um einige hundert Mark was sie zu tun hoben , um endlich einmal der Riesen¬
Kredit zu erhalten . Was hätte mit diesem Gelde zehl von Betriebsunfällen (jährlich über eine

Ersprießliches geschafft werden können ! Es wäre Million ) mit Erfolg zu steuern . Auch eine Abnahme
z. B. die Hingahe mehrerer Hypotheken möglich ge - der häuslichen und Kinderunfälle ist drin¬

wesen . Wie schwer ist es heute , solche Darlehen zu gend geboren . Jede Handlung und jeder Griff müssen

bekommen ! So müssen diese Gelder sinnlos dem bewußt überlegt sein , denn durch die Unfälle aller

hinaufschicken , aber ich glaube nicht , daß er sich
heute noch bereit finden wird , Ihnen entgegenzu
tommen . "

Die zweite Frau
Roman von Anna Seyffert - Klinger .

( Nachdruck verboten . )

( 7. Fortsetzung . )

oory war auch jezt außerlich die vollendete
Ruhe. Howald konnte nicht ahnen , daß im Innern
des Engländers Haß und Rachsucht glühten .

Der Saal , in dem ungefähr dreißig Beamte an
ihren Pulten arbeiteten , lag um einige Stufen tiefer
als das Emp , angszim . . . er " uno war von hier aus
durch ein großes Fenster zu überblicken .

Schweres Erdbeben in Brasilien .

500 Hänser zerstört . 19 Tote .

raten . Ale verfügbaren Feuerlöschboote haben bis¬
her nicht vermocht , dem Feuer Einhalt zu tun . Nach

den bisherigen Feststellungen find feine Menschen¬
leben zu beklagen , doch ist der Sachschaden außer
ordentlich groß .

Deutschland gewinnt den Europa - Sieg
im Davis -Cup .

Den europäischen Endkampf im Tennis um den
Davispokal hat Deutschland 3 : 2 für sich entschte

den . In einem sensationellen Ringen vor nahezu
7000 Zuschauern wurde im Tennisstadion von

Rot -Weiß am Hundekehlensee die britische Mei¬
sterschaft niedergerungen . Das ist der größte Er¬
folg , den Deutschlands Tennis seit seinem Be¬

stehen überhaupt zu verzeichnen hat , und er wird
in allen Ländern ungeheures Aufsehen erregen .

Als ich ein Wandervogel war

tischen Zeit noch in mir nachzittert : das Summen der
Was von jener träumerischen und ach so roman¬

Zupfgeigen , der Harzduft der Wälder , die Funken
des Sonnwerdfeuers , die Benommenheit der Nächte

beim Bauern im Stroh , ein Morgen auf Nebelwiesen ,
ein Hirterdreintappen mit nachdenklichem Schritt ,

Paris , 16. Juli . In Pernambuco hat ein ge - Jeden Sonntag auf Fahrt , zünftig mit schweren Kloß¬

waltiges Erdbeben mit mehreren Kraterausbrüchen stiefeln und dem vollgestopften Rucksack, woran zu

mehr als 500 Häuser zerstört und 9000 Menschen weilen obendrein noch ein geschwärzter Kochtopf

obdachlos gemacht . Die Zahl der Toten beträgt 19. baumelte .

-

Die Melodie der Volkslieder klingt mir seit den
Großfener im Hafen von Philadelphia . Wanderungen von damals im Ohr , wir sangen die

Newyork , 16 . Juli . Auf dem großen Pier tm Weisen aus des Knaben Wunderhorn und manches

etn weckfre Marschlied . Früh morgens versammelten wirHafenviertel von Philadelphia brach gestern
Feuer aus , das trotz des sofortigen Eingreifens aller uns am Bahnhof fünf , sechs Burschen . Dann ging

Die es hinaus über Heide und Berge . Mittags wurdeWehren einen gewaltigen Umfang annahm .

unaufschiebbare Angelegenheit . Lord Moory ist hier Lippen flüsterten es in versagendem Ton , seine schlanke
und wünscht sein Depot zurück . Fragen Sie den Gestalt taumelte , glitt in den nächsten Sessel und
Herrn , ob wir ihn im Empfangszimmer erwarten brach dort ohnmächtig zusammen .
dürfen . " Als Gabriel den Ausruf tat , hatten die Züge des

" But , Herr Howald , ich werde Ihren Auftrag Banfiers sich jäh verändert , Leichenblässe überzog
ausrichten . "

bares Kleinod beneiden würde .

sein Gesicht , es war , als habe ihn ein vernichtender

Schlag getroffen . Der alte Diener war nicht umsonst
im Dienst ergraut . Er begriff sofort , daß hier viel
auf dem Spiel stand und von seiner Ruhe und
Besonnenheit abhing .

Es wurde still zwischen den beiden Männern .

Es drang ein undeutliches Murmeln von dort Gegen seinen Willen drängte sich dem Engländer
herauf , die Arbeitenden waren froh , ihr Tagewerk wieder und wieder ein füßes Mädchengesicht auf ,
vollbracht zu haben , und begannen von Privatinter - zwei blaue Augen lachten ihn schelmisch an . Wie

Seine Haltung wurde steif und ablehnend . „Es essen zu plaudern . Mit jenem Behagen , das die hatte Irmgard ihn doch bezaubert durch ihre sonnige Er netzte die Schläfen des Ohnmächtigen mit
tut mir leid , Ihre Freundlichkeit zurückweisen zu Aussicht auf behagliche Ruhestunden verleiht , dehnten Heiterkeit , durch ihr kindlich zutrauliches Wesen ! faltem Wasser und rieb seine Handflächen , trotzdem er
müssen . Ich wünsche den Chef des Bankhauses zu sie die Glieder . Im Geiste sah er sie bereits durch die hohen , sich selber kaum aufrecht halten fonnte .
sprechen . Auf die Verhandlung mit einem Dritten Moory beobachtete mit gesteigertem Grimm , wie weiten Räume seines väterlichen Schlosses schreiten , Seine Pulse flogen , er befand sich in einem
fann ich mich nicht einlassen . " die Beamten in kleinen Gruppen den Saal ver - und sein Herz hatte vor stolzem Glück höher ge- furchtbaren Konflikt . Konnte er es verantworten , daß

"Ganz nach Belieben , Mylord ," auch Howalds ließen . Für heute war es wirklich zu spät geworden . Klopft, wenn er sich vergegenwärtigte , wie man ihrer er hier allein mit dem Ohnmächtigen blieb ? Wenn
Stimme klang jetzt fühl, dann aber werden Sie sich das mußte er zugeben. Und schließlich kam es auf holden Schönheit huldigen, wie man ihn um sein fost- der Bankier unter seinen Händen starb, dann traf
bis morgen gedulden müssen. Der Chef ist heute einen Tag nicht an. ihn , den Diener , die ganze Wucht des schweren Un

einer Indisposition wegen den Tag über an sein Daß in diesem Hause , wo der Geschäftsbetrieb so Freilich hätte es mit den Vorurteilen des er - glücks .

Privatzimmer gefesselt gewesen, ich wage es nicht, geräuschlos und gewissenhaft wie eine tadellos fon- lauchten Vaters , mit den Lieblingsideen seiner ab- Ob er Jrmgard rief ? Aber wozu sie unnötiger¬

ihn zu so vorgerückter Stunde zu stören ." struierte Maschine arbeitete , daß hier konkurserklä göttisch geliebten Mutter einen erbitterten Kampf ge- weise beunruhigen ! Es fonnte sich auch nur um
"Es wird Ihnen trotzdem nichts anderes übrig rung und Bankerott drohe , daran glaubte er nicht geben . Aber mit welchem Eifer würde er gegen alle leichte Bewußtlosigkeit , eine Folge der Ueberanstreng

bleiben, als Herrn Pezold zu rufen, denn, wie ich mehr. Um so fieberhafter aber wurde seine Ungeduld, Hindernisse angerungen haben, und wie bald hätte ung, handeln.
aus Ihren Worten entnehme , ist Ihr Chef keines- und sein Zorn steigerte sich. Er wollte sein Geld sich wohl der Unwille seiner Eltern in hohe Befriedi - In den zärtlichsten Tönen rief er den Name seines

wegs schwer erkrankt , meine Angelegenheit aber haben und dann abreisen, damit nichts ihn ferner gung verwandelt ! Herrn , und endlich schlug Pezold zu seiner großen

leidet keinen Aufschub, denn ich will noch mit dem an die Pezolds, an diese Niederlage erinnere. Das war nun alles vorbei , Irmgard selbst hatte Freude die Augen auf .
Nachtzuge abreisen , um nach England zurückzu¬ , ,Bitte , lassen Sie dem Herrn Bankier sagen , daß all seine Träume , das Glück seiner Zukunft ver¬ Matt blickte er um sich , ohne Interesse , ohne
fehren ." er mich durch sein Entgegenkommen zu Dank vernichtet . sich zu regen .

Mit einem tiefen Seufzer schreckte er aus seinen
"So haben Sie wenigstens die Güte , mir , dem pflichten würde ," bemerkte er frostig . Gnädiger Herr , kommen Sie zu sich . " bat Gabriel

Bertreter des Hauses , mitzuteilen , um was es sich Howald hatte sich schon an das Telephon be- Betrachtungen auf und blickte verstört um sich. Es unter Tränen . „ Lord Moory wünscht Sie zu sprechen ,
war tiefste Stille um ihn her . War er allein ? Nein , aber , nicht wahr , Sie können ihn heute nicht mehrhandelt," entgegnete Howald nach kurzem Besinnen, geben. Wie geht' s Herrn Pezold?" fragte er.

ich will dann hinaufschicken und Herrn Pezold bitten Gabriel antwortete aus der ersten Etage : dort am Fenster stand der Buchhalter und blickte in empfangen . Ich werde ihn bitten , morgen wiederzu.
„ Der gnädige Herr hat sich eingeschlossen , den düsteren unwirtlichen Abend hinaus .

Wie lange Zeit war verstrichen ? War es eine

Engländer schroff; und er konnte ein schadenfrohes stören,
"Ich wünsche mein Depot zurück ," erklärte der wird sehr ruhebedürftig sein, ich wage nicht, ihn zu

halbe Stunde , waren es nur Minuten gewesen ?

Lächeln nicht unterdrücken , als er gewahrte , daß
Soeben wollte er seiner Ungeduld AusdruckAbgekartete Sache ," murmelte der Lord in sich

Howald leicht die Farbe wechselte.
geben , als am Lelephon die Klingel ertönte . . . .

Diese Beobachtung fonnte allerdings auch auf Howald tat , als höre er die Bemerkung nicht ,
da er ihn schlafend wähnte . Es wurde aber sogleich

Gabriel hatte leise bei seinem Herrn angeklopft,

Täuschung beruhen, denn der Buchhalter verneigte die ihn in Wirklichkeit wie ein Schlag traf
sich durchaus gelassen . „Das Geld steht zu Ihrer Das ganze Auftreten des Engländers befremdete geöffnet, und der Diener sah, daß sein Gebieter eifrig
Berfügung, Mylord, aber erscheint es Ihnen nicht und mißfiel ihm gründlich. Sollte etwas Wahres geschrieben hatte. Eine ganzeAnzahl loser, eng bes
ſelbſt rücksichtslos, so turz vor Geschäftsschluß eine an den Verdächtigungen sein, die auf der Börse schriebenerBlätter lag auf dem Arbeitstisch , Pezolds
derartige Bumutung an uns zu richten ? Die Werte unter dem Siegel der tiefsten Verschwiegenheit von Augen erschienen rot umrandet von der anstrengen¬
müſſen gezählt und die Jüdgabe derselben an cen, Mund zu Muno gingen ? Er wußte wohl, daß den Arschienen r

laffen , sich hierherzubemühen."

hinein .

er

"

tommen . "

Der Name „ Moory " schien den Bankier zu elek¬

wollte der Engländer ?" fragte er leise, fast stammelnd .
trisieren , eine fahle Röte überzog sein Gesicht . Was

wald im Konferenzzimmer , es handelt sich, wie ich

fragte er nach meiner Tochter?"
Nein , gnädiger Herr , Moorn ist mit Herrn Ho

vorhin schon sagte, um die Herausgabe eines Depots."
Sefundenlang starrte Pezold mit geisterhaftemBlid ins Denta
Dem Diener gingen falte Schauer über den

Rücken . Man erwartet eine Antwort von Ihnen ,

( Fortsetzung folgt . )

Eigentümer gebucht, undausgeht gewissenhaft ein- Bahlungsschwierigkeiten bestanden, aber daß das alte, "EntschuldigenSie, gnädiger Herr," jagteder alte mähiaer herr." mahnte er zaghaft, halbtot vor Angst
getragen werden. Dazu fehlt die Zeit; sehen Sie, hochangesehene Bankhaus wanken könne, eine solche Diener flüsternd, „ich komme im Auftrage des Herrn
unsere Beamten haben bereits ihre Bläge verlassen Möglichkeit hatte er noch nicht in Betracht gezogen. Howald. Lord Moory ist unten und wünscht sein
und schrauben die Lampen herunter. Ich will Ihnen Sie müssen Herrn Pezold wecken , Gabriel ," Depot zurückzunehmen aber um Himmelswillen

gern gefällig ſein und zen Ziener zu Ferrn Besold ſaate er laut, „es handelt sich um eine sehr wichtige . Reinen Lärm – börst du – ?" Bekolds bleiche"
"



- -

zwischen Steinen ein Holzfeuer entfacht und gekocht | der Kriminalpolizei in die Frre geführt und wider - | Straßenbahngeflingel , Staub und Lärm . Hier aber und wurde zweimal bestraft . Die letzte Strafe ver .

Linsen mit Speck , Rhabarberreis , Grießbrei mit sprechende Angaben gemacht . Seit der Heran - ist Luft , Sonne , Wasser . Und schöne junge Men - Lüßte er in Neumünster (Holstein ) wegen eines Jahr .

flaumen und der pampigen , aber billigen Gerichte zichung des Berliner Kriminalkommissars Johan - schen mit schianten braunen Gliedern . Sie schwta raddiebstahls . Am 26. Februar dieses Jahres konnte

mehr . Einer war Koch, ein anderer mußte später den nes Müller nachte jedoch die Untersuchung große men und liegen faul in der Sonne , sie turneu und er das Gefängnis wieder verlassen . Er erhielt zu
schönen , einem Geldbetrage von reichlich 13 RM . eine Johr¬

Topf austraßen und das Angebrannte und Ange - Fortschritte . Baginski brach zusammen . Nach seinem spielen Ball . Und neben den jungen .
forte nach Hannover , fand aber auch jetzt noch nicht

Kleisterte mit Sand herausscheuern , derweil die Geständnis wurde er in die Gemeinschaftszelle über - braunen Menschen sind auch weniger schöne dn

übrigen in : Grase lagen , in den Himmel guckten , führt , um einen Selbstmord zu verhüten . Trotzdem älteve , brillentragende Männer mit kümmerlicher Lei seinen Eltern Aufnahme . Er will den Kopf ver¬
fam es zu einem Selbstmordversuch . Baginsit Muskulatur und bleicher Haut und mehr als voll - loren und beschlossen haben , Fahrraddiebstähle zu

Kriegsrat Tielten oder für ihre Verhältnisse viel zu
gescheit schnadten und disputierten . Die Weltren er - schnitt sich im Bett die Adern des Unterarmes mit schlanke Mütter im Lufthemd , die nach Rinie " stre - begehen , die gestohlenen Räder zu verkaufen und zu

eiferten sich über die Ziele der Jugendbewegung . Wir cinem scharfen Eisen auf . Er konnte jedoch recht- ben . Die Nachlässigkeit einer ganzen Generation versehen , wie es ein Mitgefangener in Neumünster

Düngeren übten uns lieber im Ringkampf und Speer - zeitig ins Krankenhaus geschafft werden , so daß dem Körper gegenüber wollen sie jetzt noch gut nach dessen Darstellung in etwa 150 Fällen gemacht
feine Lebensgefahr besteht . Auf die Nachricht von machen . Und niemand lächelt über sie jeder be - habe . Angeblich , um seinen früheren Lehrmeister

werfen , und am schönsten war es , wenn wir am
dem Slbstmordversuch des Baginskt brach auch der greift , daß auch sie gern so braun und so schlank aufzusuchen , begab er sich in die Gegend von Varel

Wasser lagerten und schwimmen konnten .
Mittäter Libuda zusammen . Er gestand die Mit - werden möchten wie die Sportluftige Jugend . und stahl dort aus dem Keller des Amtsgerichts¬

täterschaft ein und erklärte sich bereit , den Ort zu | Sommer und Winter ist dieser Tempel der Volks - gebäudes einem Justizanwärter sein Rad . Er ver¬
We seid Ihr geklieben , Kameraden von sinst ? zeigen , an dem die Leiche des verschollenen Rash ver - gesundheit geöffnet . Jetzt spielen zwei Tritonen sette es bei dem Bahnhofswirt für 15 RM . Nun fuhr

Unser bester Führer , den wir Glucke nannten , weil borgen sei . Die Kriminalpolizei begab sich am mächtige Wasserstrahlen in das große Becken im er nach Filhelmshoven -Rüstringen und nahm Räder ,
er so besorgt um uns war , wie eine Henne am Kücken ; Montag mit Libuda an den von ihm bezeichneten Winter sind die grünen Wellen erstarrt und auf der wo er sie nur fand . In reichlich 6 Wochen brachte
der Ernst , der die erste Violine spielen mußte , wo er Ort , der zwischen Lebehnke und Blizniz lieat . Man Eisdecke läuft man Schlittschuh , über die Sand - er es auf insgesamt 20 Raddiebstähle , von denen
auch erschien ; Kuno , der ein rechter Hansdampf und fand hier auch die Leiche des Lasch, die nach Schneide - dünen , in denen man jetzt schmort und bräunt , einige allerdings außerhalb der Jadestädte ausge =
Larsbub war , der überall Unfug anstiftete , und dem mühl überführt wurde . Libuda gestand ein . daß sausen die Redel . Immer pulsiert hier frisches , führt wurden Beispielsweise entwendete er eins aus
doch niemand böse sein mochte ; und Ewald , der tolle die Tat ausschließlich von ihnen Beiden begangen starfes Leben . einem Fischgeschäft in Oldenburg (Johannsen , Ach¬
Reformer , und Franz , der Vegetarier , und Friß , der worden sei ., Baginski habe ihn mit vorgehaltenem Kleiner Lido am Rande der Stadt

die übe " geheißen wurde ? Wo stecken sie alle , die Revolver gezwungen , den Rasch zu begraben . Der aus und besserst , was sie am Menschen

dos Feucr ihrer Begeisterung so hoch geschürt hatten ? Plan stamme von Baginski . Der Schlachtermeister
Die aus dem Kriege heimkamen , vereinzelten sich Kulick aus Lyck in Ostpreußen , der unter dem Ver¬

und fanden nicht wieder zusammen . Die liederfelige , dacht der Mittäterschaft verhaftet worden war , tst

wolkenfliegende Zeit war vorbei . Wir vergaßen am Montag aus der Haft entlassen worden , da er

unsere Jugend . sein Alibi einwandfrei nachweisen konnte . Eben¬
falls wird die verhaftete Freundin des Baginskt ,
Schwitteck , cus der Haft entlassen werden . Damit

dürfte der geheimnisvolle Mordfall , der ein Vier¬

teljahr die Gemüter in Aufregung versezte , end =

gültig aufgeklärt sein .

-

Aber wenn ich jetzt zurückdenke , so war es trok
aller federleichten Ideale ein köstliches , reines Gr¬
Icben . Wir suchten ungegangene Wege . Wir stählten

unsere Körper , fühlten uns eins mit dem Heimat¬

boden und wuchsen ungekünstelt und natürlich in das

deutsche Land hinein . Die Dörfer , Necker und Weiden

wurden uns vertraut , und in den Ferten schweiften

him Werratal , an der Weser und im Taunus ! Die

Zukunft versprach uns alles , das danze , unüberseh¬
Bare Leben log vor uns . Wir waren die Nachfolger

der Handwerkskurschen , als welche unsere Großväter
dieselben Straßen gewandert waren . Ungeklärt war
vieles in uns . aber nichts verdorben .

Mäuse piepten im Stroh , es roch nach Kazen ,

unten im Niehstall klirrten die Kühe mit den Ketten ,

und während man einschlief , Sachte man an helle Tage
und sternklare Nächte .

DieScheltet uns nicht verspätete Romantiker .

Stunden waren innig , tief und voller Klang .

Richard Gerlach ( im „ Tag " ) .

Ruyg de Beerenbrock mit der Bildung des neuen
holländischen Kabinetts betrant .

Leppy

Auch auf der ReiseA

brauchen Sie Ihr Heimatblatt , das

Jeversche Wochenblatt " nicht ent¬

behren . Geben Sie uns Ihre Heimat¬

sowie Ihre Reiseadresse auf und wir

senden Ihnen täglich die Zeitung nach

Kleiner Lido

Berliner Brief . Molt

Eben noch Häuser , „ letzter Schrei " neuzeitlicher
Baugesinnung , eben noch ein paar Läden , von denen

man vorläufig nicht begreift , wie sie ihre Inhaber
ernähren können , eben noch ein Kino , eben noch dte

blizzblank neuen Schienen einer kommenden Straßen¬
bahnlinie und auf einmal hört die Stadt " jäh auf

und eine sonderbare Landschaft liegt vor dem Blick .

Gelbe Sanddünen hier , schütterer Rasenboden da

und plötzlich wiederum ist alles ein Garten . Winzige

und phantastische kleine Baulichkeiten inmitten von

Blumen und früchtereifen winzigen Gärten : Bau¬

"
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Chiron Sieger im Rennen Nürnburgring .

du glethit ternstraße ) . Merkwürdigerweise gelang es ihm stets ,
sündigt . durch allerhand Vorspiegelungen die gestohlenen Rä¬

S - H . der zu verpfänden . Eines Tages wurde er plötzlich

von dem Hauswart der Seefahrtsschule in Elsfleth

cuf dem Flur argetroffen . Er erklärte , eine Prüfung
ablegen zu wollen bei Direktor Professor Dr . Jmler .
Er hat diesen dann tatsächlich um Rat gefragt für die

Erlangung eines Patents als Schiffsoffizier und eine
Art Vorprüfung mit gutem Erfolg bestanden . Der
Houswart nohm ihn mit in sein Zimmer und ver¬

mißte am Nachmittage eine goldene Arbanduhr . An

demselben Tage verschwanden aus dem Mantel eines
Schülers , der im Flur aufgehängt gewesen war , ein
Paar Lederhandschuhe und ein Schlüssel . In

Mariensiel erfolgte die Verhaftung unseres Helden " ,

dem insgesamt 38 Verfehlungen zur Raft gelegt wer¬

den , von denen er einige lebhaft bestreitet . Der

Stectsanwalt hält die Anwendung mildernder Um¬

stände für ausgeschlossen und beantragt eine Zucht¬

hausstrafe von 5 Jahren . Das Gericht spricht W.

Das gestrige Rennen des Automobilklubs von
Deutschland auf dem Nürburgring um den Bro¬
ßen Preis der Nationen " ist von Mercedes - Benz
verloren und von Bugatti gewonnen worden . -
Von links nach rechts : Der Sieger Chiron (Bu¬

gatti 1976 Ccm . ) 4 : 46 : 06,8 , 106,9 Std . - Klm . , nd
Momberger ( Merc .- Benz ) mit seinem Mitfahrer .

Gerichts -Zeitung
§ Landesschöffengericht Oldenburg .

-

-

in einigen Fällen fret , trennt zwei Fälle zwecks wei¬

terer Erhebungen bezw . Zeugenladungen ab , nimmt
nur einfache Riffeldiebstähle an und erkennt eine

Gefängnisstrafe von 2 Jahren 6 Monaten .

Ein ungetrenes Pfeifenklubs - Mitglied . Der 1903 in

Heppens geborene Schlosser Herbert Kaminski war
Mitglied des Pfeifenklubs Hankhausen bet Rastede .

Er erhielt den Auftrag , ein Tischbanner aus Olden¬

burg zu befergen In der betr . Rechnung änderte
er die Zahl ? in , 25 " und ließ sich für die veraus¬

gobten 20 RM . 25 RM . auszahlen . Das Gericht er¬
kennt die vom Staatsanwalt beantragte niedrigste

Strofe von einer Woche Gefängnis , gewährt aber

dem unbestraften Angeklagten Strafaufschub .

Ein unzuverlässiger und unehrlicher Arbeiter ist
aus dem 24jährigen Musiker Paul Schmitz geworden ,

der aus der Gegend des Kreises Hattingen t . W.
stommt . Er trat bei dem Randwirt Fortmann in

Kirchfimmen zum 1. Mai in Dienst , erhiel : von

einem Kaufmann in Ganderkesee auf einen angeblich
von F . ausgestellten Bürgschaftsschein , den der Ange¬
flagte gefälscht hatte , auf Kredit einen Anzug und

Zu einem Schrecken für Wilhelmshaven Rüstrin - sonstige Kleidungsstücke im Werte von fast 100 RM .
benkolonie . Das ganze Gelände planmäßig durch gen und Umgegend sowie anderen Dertlichkeiten und verschwand dann über Nacht . Am 18. Mai ließ
schmale Gassen mit frühlingshaften Namen durch - Nerdoldenburgs wurde für die kurze Zeit vom er sich von dem Landmann Lüers in Beckhausen bei
schnitten : Drosselweg , Amselstieg , Mirabellenw 3. 4. März bis 18 April d J . der 25jährige Tischler Rastede einstellen . Aber schon nach drei Tagen ent¬Fähnchen flattern an hohen Stangen . Lampions bezw. Matrofe Gerhard Wässeling . Seine Eltern wendete er dort aus einem unverschlossenen Schrank
warten auf die Nacht . Ueberall plätscherts dte

wchnten früher in Danzig , wo W. auch geboren 10 RM . und fuhr mit dem Fahrrade seines Dienst¬
große Stunde des Gießens ist da. Da plößlich hoch wurde . Der Rater , ein Ingenieur , erhielt , als W. Herrn auf und davon. Am 23. Mai ließ er sich in
über Busch und Baum weht die weiße Fahne mit

dem violetten Kreuz in der Luft: die Kirchenfahne. uch die Schule besuchte, seine Versehung nach Wil cinem Wirtshause in der Umgegend von Damme
Wie kommt die in das Laubengelände? Gleich löst helmshoren . Hier verlebte . seine weitere Jugend zwei Tassen Kaffee, ein Butterbrot und 20 Bigaretten
sich das Rätsel : eine Wiese tut sich auf und hier zeit und besuchte das Gymnasium . Nach seiner Schul - rerobfelgen , ohne die dafür erforderlichen 2 RM .

frabbelts von kleinem Volt , eine Hecke umfriedet zeit kam er zu dem Tischlermeister Langenberg in zu zahlen. Der mehrfach vorbestrafte Sch. hat eine

das Gebiet , auf dem die Kirchengemeinde ihrem neuenburg in die Lehre. Er machte sich tadellos und Gefängnisstrafe von 5 Monaten zu verbüßen . Ve¬

jüngsten Nachwuchs ein Stückchen Sommerlust er - nach bestandener Gesellenprüfung versuchte er sich in antragt waren 7 Monate Gefängnis .

obert hat . Da wiegen schmächtige Mütter die Alter - Eannover , wohin seine Eltern iezt versezt waren .
Schwindelcien mit Nähmaschinen beging der Ar¬

kleinsten im Arm , da liegt ein zartes , blaffes Kind Weil die Arbeitsgelegenheit für ihn schlechter wurde ,

und läßt von der Sonne die dünnen Glieder bran- ging er zur See . Er will auf einem Dampfer derart beiter Robert Celdewey aus Delmenhorst dort und

neu und runden . Da spielen frohe kleine braune schlecht behandelt worden sein , daß er in Brasilien in Oldenburg . Er war zunächst von einer und dann

Gesellen Beck und Murmel . Und die Kirchenfahne von Bord lief Nach seiner Darstellung hat das auch von einer anderen Firma bevollmächtigt worden ,
Maschinen zu verkaufen , sandte aber von ihm selbst

flattertfrühlichin der Luft. SiefreutsichderSonne Beiger und einem Schiffsjungengetan. Sie war unterschriebene Bestellscheine ein und verkaufte auch
und des sonnigen . . . Offizier Dies

Inmitten des Raubengeländes ein flaches Ge- im Jahre 1925 Im folgenden Jahre kehrte ec nach Maschinen , die wegen Nichtzahlung der versprochenen
Roten von seinem Auftraggeber zurückgenommen

bäude . Hier hat ein Verein zur Förderung der Europa zurück . wandte sich brieflich an seine Eltern ,

er - mit denen er sich vordem überworfen hatte , erhielt wurden Der Staatsanwalt hält dafür eine Ge¬
fängnisstrafe angemessen .

Lasch hat der Haupttäter Baginskt ein Geständnts richtet . Man kann in Luft , tn

abgelegt und zugegeben , die Tat mit noch einem Wasser baden , ganz wie man will . Innritten dieses haben , trat er als Eleve auf einem landwirtschaft¬

weiteren Mann begangen zu haben . Bekanntlich fargen Bodens , dieser Sanddünen und dünnen Ra- lichen Gute ein , gab er auch diese Stellung wieder läßt ihn mit 5 Monaten Gefängnis davonkommen.

verschwand am 25. April d . J . der Chemnitzer Vieh - senfleckchen ist ein kleiner Lido geschaffen worden , auf , weil er sich von seinem Arbeitgeber zurückgesezt

Händler Friedrich Lasch nach seiner Ankunft in eine Erholungs - und Vergnügungsstätte , zu der man fühlte . Er tat wieder Dienst auf einem Dampfer ,

Schneidemühl . Ginige Tage später wurden zwet vom Rande der Stadt in zehn Minuten gelangt . geriet aber in den Verdacht , einem der Offiziere

Viehhändler aus Ostpreußen (Baginski und Libvda ) Ist man aber erst hier , dann weiß man nichts mehr 20 Dollar entwendet zu haben und wurde in Hamburg

in Krojanke verhaftet , als sie vom Postamt unter von der Stadt . Nur Türme und Kuppeln , die fern entlassen . Nun scheint er den noch einigermaßen

dem Namen des Ermordeten Basch 17 000 M ad - in die Luft ragen , erzählen noch , daß dort irgendwo sicheren Halt vollends verloren zu haben . Er geriet

heben wollten . Bisher hatte Baginski die Beamten Hose Häuser und endlose Straßen liegen mit Autos , bald wegen Diebstahls mit den Gesezen in Konflikt

Königin Wilhelmina von Holland hat den der
faholischen Parte ! angehörigen Minister und Prä¬

sidenten der zweiten Kammer , Herrn Ruyz de
Beerenbroek , mit der Bildung des Kabinetis

betraut .D

Der Schneidemühler Mordfall
restlos aufgeklärt

T.lt. Schneidemühl, 16. Juli. In der Mordiache

Sakob Christoph Heer
Zu seinem 70. Geburtstag am 17. Juli .

Von Karl Behrend .

Boltsgesundheit ein Luft- und Schwimmbad creber feine Antwort. Um ſeinen Zebensunterhaltzu fanguistrofevoneinemJahrfürentertain, das

Karmelitergeist

Amol
erfrischt - belebt beiOhnmachten,Ermüdung,
Strapazen, Nerven und Glieberschmerzen, Ber
ftauchungenu. Verrenkungen. Gegen Insektenstiche.
Mund und Gurgelwasser. In Apothekenund
Drogerien erhältlich. - 7 Melissen- , s Mustat ,
1Neltens, 6 Zitronenschalen,5 8imtu .Rosmarin¬
öl, 18,14kg Menthol, 600 Weingeift, 400 Waffer.

tendenz dieser Epigonen neben ihrer Gegenwarts - Paris , wo er sich seinen Lebensunterhalt mit Schau - | rutschte ihm der Boden des sicheren Auskommens

wirksamkeit eine rückläufige , vielleicht ebnen sie die fenster - Puzen verdienen mußte . Als sich der Vier - unter den Füßen weg . Unaufhaltsam steuerte er
Es half fein gewalt¬

Wiege auch zu ihren vorausgegangenen Meistern , zigjährige nach vielen Frrfahrten der Gefühle , nach der Verarmung entgegen .

wie Heer es unbewußt getan hat , der zur schwer Hunger und 3weifel , plötzlich nach Erscheinen sames Zurückerinnern an Kindheits - und Jugend¬

Wenn man die Bezeichnung „ Genie " mit dem erreichbaren Welt Gottfried Kellers eine Seitentür seines ersten Romans unter anerkennenden , ver- erlebnisse . Er mußte sich nach einer Erwerbstätig¬
ehrenden Menschen fand , als ihm der Geheimrat keit umsehen und wandte sich an die Redaktion der

Maß der Anerkennung verbindet , die einem Schaf öffnete und Licht einfallen ließ .
in der seine schrift

fenden von dem zeitgenössischen Publikum entgegen¬ Meine besten Kräfte entstammen doch der Heimat - Körner in Stuttgart unter seine energischen Fittiche Neuen Züricher Zeitung " ,

gebracht wird , so sind die Gentes unter den Unter - erde ," sagte er bei seinem ersten Abschied von der nahm , glaubte er , sich in Ruhe weiter entwickeln zu stellerische Laufbahn begonnen hatte . Sein Gesuch
Bwar gehörte er bald zu den Bielge - blieb unbeantwortet und als ichte Rettung vor dem

haltungsschriftstellern weniger rar als unter denen , Schweiz , vor seiner Uebersiedlung nach Stuttgart . Können .

die nach ihrem Tode in die Literaturgeschichten ein- Die Heimatliche Landschaft , das in die Bergwände lesenen " , dennoch kam keine Ruhe über ihn . Bald Ruin blieb nur Eines : Auszuwandern . Er siedelte

gehen und später in die Weltliteratur erster Ordnung eingesperrte Denken , das Denken in die Erde hinein . floh er wieder Körners allzu geschäftstüchtigen Pro - nach Deutschland über . An der Grenze in Basel

eingereiht werden . Diese Gentes , die keine waren " , in den Steinspalt hinab , das der große lebende tektionen . Der künstlerische Wille war ihm allein ereilte ihn der erste Schlaganfall , als sollte ihm

wie sie genannt wurden , kennen auf ihrer Stilebene Schweizer Namuz heute mit großer Kunst gestaltet , maßgebend , die Schnsucht nach der Heimat war das Abschiednehmen verkürzt werden . Er lebte
stärker , in thm als die Freude über rauschenden Er - zurückgezogen bet seiner ältesten Tochter und ver

auch künstlerische Evolutionen . Sie haben in ve- war thm Triebfeder und Quelle aller Kraft .

-

langian ,
scheiderer Abwandlung ebensolchen Anteils an Zeit - Er hatte eine schwere Jugend zu durchleben , etne folg und klingenden Lohn , der ihn aus den Sorgen suchte zu arbeiten . Aber es ging nur

schilderung und Kulturentwicklung wie die Großen " . lange Jugend , ein unruhvolles Kämpfen um Aus - hinaushob . Er suchte Ruhe für seine Gedanken , mühsam vorwärts , es fehlten die Heimatlichen

die ein Stück Weltgeschichte vorausahnen und un- druck und Sinn des Lebens , das fast bis zu seinem die immer um das Erlebnis der Schweizer Land - Berge . 1923 hielt es ihn nicht mehr außerhalb
die der Schweizer Grenzen . Er kehrte gebrochen zu

erkannte Wege ebnen . 40. Lebensjahre währte , bis zum Feuilleton -Redak - schaft kreisten , um die Berge und Täler , um

Der Schweizer Jakob Christoph Heer war einer teur der , ,Neuen Züricher Zeitung " mit seinem ersten Menschen darin im Kampf mit der Natur und sich rück , und ein langes Stechtum , ein mühsames , aud¬

der meistgelesensten deutschen Romanautoren und Roman , ,An heiligen Wassern " der erste und durch - selbst . Immer war da die Vielfältigkeit seines lendes Aufflackern aller Bebensenergien begann ,

cigenen Erlebens - , Eltern - und Frauenliebe und als bis sein Lebenam 20. August 1925 zu Ende geicbt
wäre es auch noch heute , wenn er noch lebte . Ausschlagende Erfolg zuteil wurde .

gehend von dem fünstlerischen Vermächtnis der Heer war aus der Art geschlagen " , war ein beherrschendes Grundproblem die Gegenüberstellung war .

, ,Ich habe im Buche des Lebens mancherlei ge
beiden großen Stiläntipoden Gottfried Keller und Träumer , der rastlos Gemüht war , sich in einer von Vater und Sohn , die in mehrfacher Abwand¬

Conrad Ferdinand Meyer , heimatverbunden so wte Welt , zu der er kein Verhältnis fand , eine eigene lung den Stoff seiner Romane und Erzählungen lesen , und wenn auch viel Schönes darin gestanden ,

sie, um den künststlerischen Ausdruck seiner Erleb - Welt der Gedanken zu schaffen . Au sein ungelöstes bestimmte . So sehr hatte er sich in diese Welt des ich möchte es nicht noch einmal beginnen ," warn

nisse ebenso bemüht wie sie, brachte er das Denken Träumen , Denken und Deuten stieß gegen den har - Erlebten und des Dienfers eingesponnen , daß der faft seine letzten Worte . So starb Einer , dessen

und Fühlen , den Zweifel und den Glauben der Men - ten Schädel seines Vaters , fand weiche , bettende Krieg wie eine Verwirrung und Hemmung über Refergemeinde nach Hunderttausenden gezählt wer

schen seiner Heimat auf die einfachste psychologische Hände bei der Mutter . Die Beringschätzung des ( thu kam . Der Federfluß versiegte . Die innere Un - den konnte . Einer , dessen künststlerische Energie

und stistlistische Formel . Er war ein Epigone des Vaters , der nie zu sagen vermochte , was sein Sohn ruhe wuchs und überwältigte den disziplinierten nicht aus dem Bereich des Selbsterlebten in das

Kellerschen Realismus , wenn eine literarische Ein - eigentlich war " , quälte ihn , trieb ihn von der Willen zur Arbeit und Geltung . Zuerlebende vorgedrungen war , ein Genie und doch

prdnung erlaubt ist . Aber vielleicht ist die Geltungs - Schule , in den Lehrerberuf , in die Welt hinaus , nach Mit der fallenden Mark schwand sein Vermögen . wieder feines .



Aus den Nachbargebieten
Carolinensiel . Am Sonntag , den 21. Juli ,

nachmittags 4 Uhr findet unter Leitung von Frl .

Gottschalk im Deutschen Hause in Carolinenfiel
eine Abschlußfeier des vom Vaterländischen

Frauenverein eingerichteten Koch - und Lehr¬

ganges statt . Alle Freunde und Gönner und

die ehemaligen Kursusteilnehmerinnen werden

dazu eingeladen . Außer einer Koch - und Back¬

ausstellung gelangen noch ein Theaterstück und

ein Singspiel zur Aufführung, auch sollen Volts
tänze vorgeführt werden , wozu das Anlegen der
Trachtenkleider und Brosche der Bauernhochschü¬
lerinnen erwünscht wird . Damit zur Befördes
rung der Gäste genügende Autos um 3 Uhr nach
mittags bereit stehen, nimmt die Borſizende ,
Frau Witwe Janssen , vorherige Anmeldungen
entgegen . Bei genügender Beteiligung wird Frl .

G. einen Koch , Bad- und Garnierkursus in
Wittmund abhalten, worauf nochmals hingewie
sen wird . Anmeldungen nehmen entgegen Frau
Tiarks , Beldemühle und Frau Kaufm . Willms .

Esens , den 15. Juli 1929 .

)- ( Selbstmord . Heute morgen etwa um 5 Uhr
wurde der etwa 20jährige Bürogehilfe drip
Wenzel aus Emden mit einer Schußwunde im

Kopf schwer verwundet aufgefunden . Herr Dr.
Brahms war alsbald zur Stelle und veranlaßte
seine Ueberführung ins Krankenhaus , wo er bald
nach seiner Einlieferung verstarb . Es liegt
Selbstmord vor . Was den jungen Mann zu sei
ner Tat veranlaßt hat , ist nicht bekannt .

) - ( Guter Fang . Beim Ausraumen der Scheu
ne fand Landwirt Poppe Gilts im Flack im
Stroh versteckt ein Nest mit vier jungen Jltis¬
sen, die noch so klein waren , daß sie nicht lau¬
fen konnten . Herr Eilts setzte die jungen Jltisse
so wie er sie fand in eine Holzfalle , in der rich
rigen Annahme , dadurch auch die alten fangen
zu können . In der Nacht kamen die beiden al¬

ten Iltisse richtig an die Falle , um zu ihren
Jungen zu gelangen, und waren damit gefan¬
gen. Herr Gilts sette die Räuber , die vielscha¬
den angerichtet hatten, unter Wasser und er¬
tränkte sie . Auf dem Play , den sich die Jitiffe
zum Aufenthalt erforen hatten , fand man eine
Anzahl Eierschalen , Federn und sonstige Nück¬
stände ihrer Opfer , die darauf schließen lassen,
daß der Schaden , den die Näuber angerichtet ,
groß ist .

In der Versammlung wurde der Zusammen

schluß aller Ostfriesenvereine des rheinisch -west

fälischen Industriegebiets einstimmig beschlossen.

Zweck und Ziele dieses Bundes sind kulturell

und wirtschaftlich dahin zusammengefaßt , daß
die Heimatlichen Sitten und Gebräuche und die

ostfriesische Mutterprache gepflegt werden sollen ;
auf sozialem Gebiet macht es sich die Beveinis
gung der Ostfriesenvereine zur Aufgabe , ihren

Landsleuten mit Rat und Tat zu helfen. Es
wird angestrebt, auf schnellstem Wege in den
Städten des Industriegebiets , in denen noch kein
Ostfriesenverein besteht, einen solchen zu grün¬
den . Entsprechend der allgemeinen Wirtschafts¬

und Arbeitsmarktlage im hiesigen Industriege
biet wurde eine Auskunftsstelle für zuwandern
de Ostfriesen eingerichtet . Die Zeitung liegt in
den Händen des Herrn Amtsarzt Dr. med . T.
Scharphuis , Gelsenkirchen-Schalke, Sedanstr . 58,
und Herrn Konrektor a . D. Heijer , Gelsenkir¬
chen , Mühlenstraße 23 , welche jederzeit Aus¬

funft erteilen .

ts . Pfalzdorf . Eine eigenartige , feltenestrant
heit tritt , wie uns berichtet wird , hier und in der
weiteren Umgebung augenblicklich unter dennia
dern auf . Die Tiere magern bei vorzüglich gera¬

tenen Weiden und guter Freßluft ersichtlich ab ,
die ärztliche Untersuchung aber ergibt , daß an

den wichtigen Organen nichts weiter festzustellen
st. Der Blättermagen der obduzierten Tiere je

hoch enthält erhärtete (,,verzinnerte " ) Kotmas¬
sen, in denen man doch das im vergangenen
Winter verfütterte Stroh und Heu in ca. 10

Zentimeter langen Stüden unverdaut vorfin¬
det. An den Fäkalien befinden sich häufigBlut¬
spuren , so besonders auch bei den Rindern der
Moorverwaltung des Kollrunger Moors . In
Brockzettel sind dem Gemeindevorsteher an die

ser Krankheit in kurzer Zeit fünf Kälber und
eine Kuh eingegangen . Zur genauen Stellung
der Diagnose ist alles mögliche veranlaßt. So
sind im letzteren Fall außer dem Kreistierarzt
vier weitere Tierärzte zu Rate gezogen. Uner¬
lärliche , auffällige Hemmungen im Wachstum

und Gedeihen der Rinder will man auch in

Tannenhausen und in der Gegend von Abeliz
beobachtet haben . Sog . Heilkundige " verordnen
die bekannten Teerräucherungen (bei Lungen¬
würmern !) , andere glauben an Galligkeit (Le¬

Verlängerungsmöglichkeit des internativs

nalen sahrausweises . Den Bemühungen des All- kein Anzeichen dieser Krankheit vorfindet , at#alen Fahrausweises . Den Bemühungendes All- beregelseuche!), obwohl sich bei der Obduktion
gemeinen Deutschen Automobilklubs (ADAC ) isi

es gelungen , daß der Herr Reichsverkehrsmi - dere wieder glauben an böswillige Vergiftung

nister unterm 28 . Juni 1929 ( 1. R . M. Bl . vom der Weiden , so im Falle Brockzetet . In Wirk¬

5. Juli 29 , Nr . 27 S. 437 ) verfügt hat , daß lichkeit dürfte es sich mit größter Wahrscheinlich
für die Erteilung des internationalen Fahraus - keit um die sog . Lecsucht handeln , die durch den

weises, wenn ein früher ausgestellter internatio - Mangel verschiedener, oft nicht nachweisbarer
naler Fahrausweis vorgelegt wird , der sich auf Stoffe im Gutter verursacht wird und infolge
denselben Eigentümer und dasselbe Fahrzeug Abmagerns zum Tade führt , wenn nicht Fut¬
bezieht und dessen Ablauf nicht mehr als zwei
Sahre zurückliegt, eine Gebühr von 5 RM. in terwechsel veranlaßt wird. Diese Krankheit tritt

in Gegenden mit moorigen Wiesen oder meiio¬
Anrechnung gebracht wird .

rierten Moorwiesen auf , jedoch immer nur bei

Bichsenchenstand am 8. Juli . Abgesehen heufütterung . An einer einwandfreien Erkla¬
bet

von Hannover sind jezt alle anderen Kreise wie rung dafür , daß diese Erscheinungen jetzt
Hildesheim , Lüneburg , Stade , Osnabrück und offenem Weidegang auftreten , fehlt es vorläu¬
Aurich vollständig von der Maul - und Klauen - fig . Recht gute Erfahrungen wollen inPfalz¬
jeuche befreit . In Hannover wurden noch fest - dorf und Umgebung verschiedene Landwirte ,

gestellt 21 Gehöfte , davon neu 9. Anders die nachdem alles andere versucht wurde , mit einer

Schweineseuche und Schweinepest , von der nur vom Tierarzt verordneten Lebertranemulsion ge¬

Aurich völlig verschont worden ist . Die Ge macht haben .

samtzahl von 21 Gehöften läßt auf eine Ab¬ Langeoog . Die hiesigen Badegaste hatten

wildes Bauen gereicht weder den in Frage kom¬
menden Bauherren noch der Gemeinde zum

Segen .
Aurich . Der ungeschütte Bahnübergang beim

Ostbahnhof hätte Donnerstag abend fast ein
gräßliches Unglück verursacht . Zwei Motorrad¬
fahrer kamen aus der Richtung der Außenmüh¬
le und wollten gerade die Schienen überqueren ,
ale piözlich der Zug sich vor ihnen zeigte . Der

Lenker des Kraftrades hatte sorviel Geistesges
genwart , seitwärts auszubiegen und fuhr gegen

eine Hecke. Der Mitfahrer war schon vorher Klopp in Zeer aus, welcher sowohl im flotten
abgesprungen. Beide Kraftfahrer haben Berlet¬
zungen davongetragen .

Marienhafe . Mit der Umstellung der Post
auf dem Lande zum 1. Auguſt verläßt uns Herr
Postmeister Diepen , um am Poſtamt zu Norden
einen seiner bisherigen Tätigkeit entsprechenden
Bosten zu übernehmen. Wir sehen Herrn Diepen
ungern scheiden und wünschen dem allgemein be
liebten und geschäzten Beamten einen gefegneten
neuen Wirtungskreis .

ena . Norddeich . An der Luftfahrt in See des
Reedereidampfers „ Norddeich " beteiligten sich ca .
350 Personen . Man sieht daran , wie beliebt die
se Luftfahrten in See beim Publikum geworden
find .

ena . Norddeich . Zur Zeit werden die riesigen
neuen eisernen Funktürme der Funkstation weiß
und rot gestrichen . Zweck dieses auffallenden

Anstriches ist , die Türme als Orientierungs¬
punkte und Wahrzeichen im Flugverkehr benut
zen zu können . Sie sollen also gewissermaßen
in ihrer weiß -roten Pracht „Himmelswegweiser
für die Flugzeugpiloten werden .

ena . Norderney . Landstreicher in See¬
not . Sonnabendvormittag versuchten drei Land¬
streicher vom Roten Pfahl " aus (bei Norddeich)
zu Fuß nach Norderney herüber zu tippeln .
Der Ort ihres Ausgangspunktes zeigte , daß die
brei Ritter der Straße keine Ahnung von dem

derstel aus nach Norderney herüber führt . So
richtigen Wattenweg hatten , der von Hilgenrie

verfehlten sie auch die Richtung vollkommen und
landeten nach einem verzweiflungsvollen mühe¬
feligen Weg watt am Leuchtturm , der richtigen
Stelle , am südöstlichen Ende des Norderneyer
Hafens . Hier konnten die vollkommen Erschöpf
ten nicht mehr vor noch rückwärts . Zum Glüd

bemerkte sie ein Herr Lüken, der mit seiner
, ,Schwalbe " , einem Sportboot des Emder Segler¬
bereins , gerade in der Nähe war und rettete die
brei aus höchster Gefahr . Die drei Walzbrüder
bersicherten , daß sie lieber auf einer sicheren

pein wollten als noch einmal zu Fuß durch das
Bandstraße dreimal quer durch Deutschland tip¬

Watt nach Norderney .
ena . Norderney . Die Reederei Norden - Frifia

veranstaltete Freitag eine Luftfahrt in See nach
dem Norderneyer Feuerschiff . An der Fahrt ,
die von der "Frisia 5" ausgeführt wurde , be
teiligten sich ca . 150 Personen . Die Passagiere
wurden an Bord des Feuerschiffes herzlich be¬
grüßt und bewirtet . Infolge plöglich aufkom
menden Nebels , der bekanntlich für die Wattens
schiffahrt die größte Gefahr bildet , sah sich die
Leitung des Schiffes gezwungen , die Weiter

fahrt mitten auf hoher See zu unterbrechen und
bor Anker zu gehen . Da ein frischer Nordwind die

undurchdringlichen Nebelschleier jedoch bald wies
der vertrieb , gelangte man mit einstündiger
Berspätung in den Heimathafen zurück .

führt wurde , hatte das reisrichterkollegium
schwere Arbeit zu leisten . Das Rennen nahm sei

nen programmäßigen Verlauf ; abgesehen von bes
langlosen Stürzen , die eben jeder Seiter bei
diesem Sport in Kauf nehmen muß , sind ernst¬
liche Unfälle nicht eingetreten . In einzelnen
Fällen konnte man die Wahrnehmung machen,
daß bei der geringen Gelegenheit zur sport
lichen Betätigung die Tiere nicht so gut trai

niert waren , wie man dies in den Vorjahren
feststellen konnte . Berechtigtes Erstaunen löste

die Vorführung des Sechserzuges des Herrn

Trabe sowie im Galopp gezeigt wurde . Ange
mein zollte man dieser sportlichen Leistung die
höchfte Anerkennung . Der Verein tann mit dem

Verlauf seiner Veranstaltung vollauf zufrie
den sein . Im Anschluß an das Rennen fand im
G. Oltmanns sajen Saale die Preisverteilung
statt , und wie lange später noch das Tanzbein
bas Feld behauptet hat , kann im Augenblick nicht
berraten werden .

Die Sieger in den einzelnen onkurrenzen
waren folgende :

1. Eignungsprüfung für Wagenpferde (zwei¬
spännig m . M. ) . Ehrenpreis und 120 nm . ( 60 ,

40 , 20 RM . ) . Klopp , Leer , Zweispänner „ Graf "
und „ Baron " . Außer Konkurrenz . 1 . Preis

Ostfries . Fahr - und Reitschule , e . V. in deer :
Fahrer der Ostfries . Fahr - und Reitschule deer .

B

2. Preis Otto Folters , Sillenstede ; Fahrer
Friz Folkers . 3. Breis M. J . Borchers , Hor

sten ; Fahrer M . J . Borchers .

2. Trabreiten ( Harlinger Landpreis ) . Ehren¬
preis und 120 RM . ( 60 , 40 , 20 m . ) . 1. Preis
B. Hillmer , Oldenburg ; Reiter E. Dannemann .

2. Preis Carl Eyting , Jeringhave ; Neiter Be¬
sizer . 3. Preis Hans de Wall , Großholum :
Reiter Besizer .

-

3. Friedeburger Flachrennen . Ehrenbreis und
160 m . ( 100 , 40 , 20 M. ) . 1. Preis B .
Loerts , Nettelburg ; Reiter 2 . Fresemann , Drie
ver b . Leer . 2. Preis Th . Focken , Siegelsum ;

Reiter Besizer . 3. Preis A. Agena , Meeven
burg ; Reiter Besizer .

4 . Eignungsprüfung für Wagenpferde ( ein¬
spännig m. M. ). Ehrenpreis und 120 Nm. (60,

-

40 , 20 m . ) . 1. Preis Otto Folkers , Sillenstede ;
2 . Preis H . W . Bad¬Fahrer Friz Folkers .

berg , Leerhafe ; Fahrer Besizer . 3 . Preis Ost

friesische Fahr- und Reitschule, Leer; Fahrer
der Ostfr . Fahr - und Reitschule Leer . Folkers

erhielt einen Ehrenpreis für beste Anspannung
und als bester Fahrer .

5. Trabreiten ( Juniorrennen ) . Ehrenpreis und
120 RM . ( 60 , 40 , 20 M . ) . 1 . Preis Carl

Ehting , Jeringhave ; Reiter H. Freitag . 2.
Preis Jan Edzards , Hebrighausen ; Reiter Joh .
Müller , Marschhausen . 3. Preis G. Faß ,
Marschhausen ; Reiter T. Faß .

Vorführung des Sechserzuges des Herrn
Klopp , Leer. Trab und Galopp.

-

-

6. Trabfahren (Verbands -Nenen ) . Ehrenpr .
und 120 RM . ( 60 , 40 , 20 Nm . ) . 1. Preis Meent

Meents , Erichswarfen ; Fahrer R. Meents .
2. Preis D. Ennen , Erichswarfen ; Fahrer Bes
fizer . 3. Preis B . Hillmer , Oldenburg ; Fah
rer E . Dannemann .

7. Jagdspringen M. 2 . Fresena . Ehrenpreis
und 120 RM . ( 60 , 40 , 20 M . ) , bei 10 Nena

nungen 4. Preis 20 RM . 1 . Preis Focken , Sies
gelsum ; Reiter Besizer . 2. Preis P . Luiken ,

Fedderwarden ; Reiter Ernst Luiken . 3 . Preis

Franz Sagemüller , Bockhorn ; Reiter H. Sage
müller . 4. Preis J . d . Berg , Simonswolde ;
Reiter Besizer .

8 . Trabfahren (Frisia - Rennen ) . Ehrenpreis
und 120 RM . ( 60 , 40 , 20 RM . ) . 1. Preis Joh .

nahme schließen. 11 Gehöfte wurden von dieser vor einigen Tagen Gelegenheit , vom Langeooger Rennen in Friedeburg . Eteften, Mart ; Gahrer D. Gieffen. – 2. Breis
Seuche befallen . Die Statistik zählt z . 3t . in

Hannover 3 ( 2) , in Hildesheim 3 ( 1) , in 2üne¬
burg 4 ( 2) , in Stade 6 ( 4) und in Osnabrück

5 (2) Gehöfte , in denen diese Seuche noch vor¬
handen ist . (Nachdr . verboten ) .

*- Zusammenschluß der rheinischen Offries

sen -Vereina . Am Sonntag , den 7. Juli 1929 ,
der

fand in Dortmund eine Zusammenkunft
Ostfriesenvereine des rheinisch-westfälischen In¬

dustriegebietes statt , zu der die Abgeordneten
der einzelnen lokalen Vereine erschienen waren .

Flugplaß aus mit einem in Norderney stationier
ten Flugzeug etwa fünfzehn Minuten dauernde
Rundflüge zu unternehmen . Für einen Rund¬
flug wurden 10 RM . pro Person erhoben . Die
Beteiligung ließ jedoch zu wünschen übrig .

Wie man hört , ist zu vermuten , daß hier die
Bautätigkeit nach Beendigung der Babesaison
bald wieder in großer Blüte fein wird . Wenn die
ses auch aus vielerlei Gründen zu begrüßen sein

mag , scheint es doch am Plake , daß die zustän¬
digen Stellen der Bebauung nicht baureifer
Grundstücke Einhalt gebieten durch Versagung
der Ansiedlungsgenehmigung . Ein sogenanntes

Troß der Ungunst der wirtschaftlichen Verhält

nisse hat der Seit - und Fahrklub „Altes Amt

Friedeburg " es nicht gescheut , ein Reit - und
Fahrturnier zu veranstalten . Vom schönsten
Sommerwetter begünstigt ging dieses am gestri¬
gen Sonntag vor sich . Infolge Ausfallens der
Rennen in Hever , Wilhelmshaven , Esens u . a .
waren zahlreiche Nennungen erfolgt . Die einzel
nen Konkurrenzen waren gut besezt. Eine zahl
reiche Zuschauermenge verfolgte die einzelnen
Rennen und Vorführungen mit gespannier Auf¬
merksamkeit . Da gutes Pferdematerial vorae¬

-
Meent Meents , Erichswarfen ; Fahrer N. Meents .

3. Preis Jan Edzard ' s , Hebrighausen ; Fah¬
rer J . Müller , Marschhausen .

9. Jagdrennen (Upstalsboom -Rennen ). Nicht
öffentlich. Ehrenpreise den ersten drei Pferden .
1. Preis G. Pundt , Jaderberg ; Reiter H. Frei¬
tag . 2. Preis A. Agena , Meevenburg : Reiter
Besizer . 3. Preis D. Faß , Sande : Neiter
Besizer .

10 . Jagd mit Auslauf . Nicht öffentlich . 1. Br .

3. J . Ortgießen, Strudden ; Reiter D. Ortgießen.
2. Preis Pflüger , Lilienhof . - 3. Preis St .

Strömer , Egel ; Reiter S . Strömer .
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Stilleben .

Don Rudolf Meißner .

Was ich Ihnen heute erzählen will , meine Liebe , ist keine
Geschichte mit Pointe . Ich habe nämlich , seit wir uns das
letzte Mal sahen , nichts Besonderes erlebt . Nichts mit happy
end und nichts , worin ein Selbstmord vorkommt . Nur ein
einziges , ganz winziges Ereignis flog in mein Zimmer
herein : Gertraud brachte mir Deilchen .

Acht dunkelviolette Blüten stehen also jetzt in einem
Weinglas auf meinem Tisch . Ich betrachte sie oft und denke
viel über sie nach . Es sind etwas frankhafte Blumen , die
schon am zweiten Abend ihre Schönheit verloren hatten . Sie
sind im Treibhaus gewachsen . Ich liebe sie eigentlich gerade
deshalb besonders . Denn ich bilde mir ein , ebenfalls unter
dem winterlichen Glasdach der Gärtnerei geboren zu sein .
Großstadt , wissen Sie - , mit viereckigen Höfen , künstlichen
Spielplätzen . Ich spüre also Verwandtschaft mit den Veilchen ,
und das verpflichtet . Meine Gedanken sind sehr gütig zu
thnen . Wenn ich Abendbrot esse, dürfen mir die acht violetten
Köpfe Gesellschaft leisten , was sie sehr höflich mit geneigtem
Haupte tun . Sie stehen zwischen der Teekanne , dem Schwarz¬
brot , einer halben Salamiwurst und meiner echt kristallenen
Zuckerschale . Derzeihen Sie , daß ich die Echtheit erwähne ;
es geschieht wirklich nur um der Veilchen willen , die auf vor¬
nehme Nachbarschaft stolz sind . Die hellgrünen Stengel
Freuzen sich im Wasser zu einem eleganten architektonischen
Gebilde . Die Blüten selbst sind zerknittert und matt . Dor¬
nehm und eigensinnig jedoch halten sie jedes Blättchen ihrer
kleinen Pracht fest , bis sie sterben . Und sie spotten über so
schäbige Leute wie etwa die Mohnblumen , die schon bei dem
geringsten Windhauch ihr Purpurgewand verlieren .
breite , protzende Blätter , die der Gärtner als das übliche um¬

rahmende Grün mitgab , beflügeln die kleine familie mit
banaler Geste . Wissen Sie , die Deilchen sind ja keine Kunst¬
kenner . Die können so einer prahlenden Gebärde schon ver¬
trauen .

Drei

Gestern nun kam noch eine weitere Person auf die Kam¬
merbühne meines Abendbrottisches . Sie mußte natürlich
immer schon da gewesen sein , aber erst gestern beliebte es ihr ,
vor mir aufzutreten . Es war ein Käfer . Ich bin nicht ge¬
bildet genug , Ihnen den lateinischen Namen dieses Wesens
sagen zu können , worüber ich aber nicht betrübt bin ; denn ich
wette , daß ihn das Tierchen selbst nicht weiß . Weit mehr
würde es mich interessieren , zu erfahren , wie der Käfer von
seiner Gattin gerufen wird . Ich rate auf Züzü “ .

Also Züzü ist ein gewölbter braungrauer Punkt , der auf
etwa zehn winzigen Beinen dahineilt . Er kroch aus einer der
Blüten hervor und dehnte seinen Spaziergang über sämtliche
grünen Brückenbogen oberhalb der Wasserfläche wie auch auf
den Rand des Glases aus . Dieser Rand mußte ihm wie eine
wunderbar eisige Mole dünken , die den Binnensee von einem
merkwürdigen Abgrund trennt . In der Tiefe des Abgrundes
sah Züzü das weiche Weiß meines Tischtuches . Er wollte
den Sturz wagen - aber er wagte ihn nicht . Hastig und
wie mir das Ruckweise seiner Eile verriet - in großer Angst
lief er weiter , zweimal den Kreis des Glases beschreibend ,
endlich auf einer kleinen Insel landend , die ein Blattfetzen
bildete . Dort befann er sich . Stehen bleibend bewegte er

dennoch ein paar Beinchen . Die Zoologen haben für derartige
Funktionen eine sehr erakte Erklärung . Ich , der ich mehr

zur Philosophie denn zur Zoologie neige , wie Sie ja wissen ,
vermutete in dieser Bewegung eine gewisse Derzweiflung ,
menschlich ausgedrückt ein Händeringen . Züzü mußte wohl
ansehen , daß ein Zurückfinden zu seiner Gattin , der treuen ,
nun nicht mehr möglich sei , daß ferner im Weinglas recht
bald eine Ernährungskrise für ihn eintrete , da dieser Wasser¬
spiegel arm an Kleinwild , daß es auch aus der erschreckenden
Dämonie der neuen Umgebung kein Entrinnen gäbe , keine
Flucht vor den Erschütterungen des Glasgebirges , das
immer wieder von einer ungeheuren Hand in die Höhe ge¬
hoben und anderswo hingestellt wurde . ( Indem Züzü das
Wort , ,ungeheure Hand " dachte , meinte er es symbolisch , sozu¬
sagen göttlich ; denn daß es wirklich eine Hand war , konnte
seine Sinnenkraft natürlich nicht unterscheiden . ) Vorsichtig
die Nase hebend und weitend nahm Züzü einen giftigen
Dampf in der Atmosphäre war , der von meiner Teetasse hin¬
überwehte .

Meine wirtin klopfte und meldete Fräulein Rigmor . Sie
wissen , das ist die blonde Dänin , die bei mir die Geschichte der
westdeutschen Renaissance durchkaut . Rigmor kam und sagte :
, , Sie müssen den Veilchen frisches Wasser geben . Wie schlecht
Sie Ihre Blumen behandeln ! " Dann hob sie das Glas mit
seiner grünen Inselwelt fort aus den prosaischen Gebieten
meines Abendbrotes , nahm die Stengel aus dem Naß , e
bettend in umfangende , weiße Finger leerte das alte Wasser
in den Eimer . . . Ich aber suchte den Käfer . Sie haben
Züzü gemordet , Fräulein Rigmor ." , ,Wen ? " , ,Diel¬
leicht läuft er noch auf dem Teppich spazieren . Treten Sie
vorsichtig auf , Fräulein Rigmor . Es ist ein braver kleiner
Käfer , der seine Gemahlin sucht . " Rigmor lachte .

"

-

"

Stellen Sie sich Züzüs Schicksal vor , fräulein Rigmor , "
sagte ich ,, , er wandert nun durch den unendlichen Faserwald
meines Teppichs und weiß vom Ziel nichts . Der Weg ist
ungemein phantastisch . Schweres Halbdunkel von einer für
Züzü ganz ungewohnten Farbe lastet auf dem Wald . Die

Faser -Baumstämme haben eine stilisierte Gleichmäßigkeit , und
der Wald ist fast ohne Bevölkerung . Zu sagen gibt es wenig ,
zu staunen viel . Wo aber wird Züzü Artgenossen finden mit
denen er über die unheimliche Fremde sprechen kann , den
Mythos dieses priesterlich vornehmen Faserwaldes erfahren
kann ? Befindet er sich bereits in einem Jenseits ? Alle

Glieder schmerzen ihm furchtbar vom Fall aus der Höhe .
Wird er irgend jemanden , der seine Sprache spricht , begegnen ,

eh er ermattet zusammenbricht ? - Dort ragt das Tischbein
gigantisch ins Unendliche hinauf . Züzü wandert und wandert .
Wohin ? Züzü schreit durch den Wald : Oh ! Es gibt hier
nicht einmal ein Echo . Die Weichheit des faserlandes ver¬
schlingt den Schret ."

-

Dan sagte Rigmor : , , Dielleicht habe ich Züzü doch ge¬
mordet , zertreten . Denken wir uns , daß ich ihn zertreten
habe .e. Weil es weniger traurig iſt." - Uebrigens haben wir
gestern nicht Renaissance gepaukt . Es ging nicht . Unsere
Gedanken waren im All . In den vielen Reichen und Welten ,

die sich ineinanderschieben , den Begriffen ,,groß und klein " ,
, , oben und unten " hohnsprechend .

Die Deilchen stehen wieder auf dem Tisch . Diesmal

zwischen Schweizer Käse , der Teekanne und einem Buch . Die
violetten Häupter sind heute zerknitterter als gestern . Meine

wirtin woute 1e eigentum 1mon wegwerten . Erhaben sind
immer noch die geschweiften schlanken Stengel . Und ist nicht
das Schicksal dieser Deilchen unendlich trauriger noch als das

des Käfers Züzü ? Sein Los erfüllte sich dramatisch und

groß . Wie eine Tragödie . Die acht violetten Freunde im
Weinglas können in keine Weite flüchten , keine letzte Gefahr
wagen , können sich nicht heroisch in einen brüsten Tod stürzen .

Unbeweglich harren die acht freunde . Sie vertrauern lang =

sam . Die Müdigkeit frißt langsam , qualvoll langsam . Nicht

einen einzigen Fauftschlag gegen das gläserne Gefängnis ge¬
stattet ihnen ihre Kraft . Bitter stiert das zerzauste violette
Antlitz .

Und eines der acht sterbenden Deilchen spricht : , , Erinnert
Jhr Euch noch , liebe Geschwister , des kleinen Freundes Züzü ?
Er war unglücklich wie wir . Wo mag er wohl jetzt sein ?
Stürzte er sich vom Felsen herab ? Wandert er neuen Gärten
zu ? Die sieben Schwestern rufen leis : , ,Wandern ! Wan¬
dern ! Oh ! Weite Welt .

Das Grüberünglück
Schlüß , Hannies !

Don Heinrich Claus .

Laß mir das Mädchen in Ruh ' .
Mein Wort bekommst du niemals . Schluß nu und noch
mal ! "

-

Der junge Mann , dem die Worte galten , biß sich auf die
Zähne , nickte mechanisch mit dem Kopf und gab sich für den
Augenblick in das Unabänderliche . In der Türe drehte er
fich hastig noch einmal um und sagte in bitterem Tone : „ Js
gut , Oller ! Aber das Letzte is noch nich gesagt ! Derlaß
dich darauf , ich komm ' wieder ! "

Damit stieg er die Stufen der engen , schmutzigen Miets¬
Faserne hinab und stand bald auf der Straße . Wütend trat
Johann Steinkopf den Heimweg an . Nun war seine letzte
Hoffnung dahin . Er hatte ja von vornherein nicht zu dem
Alten gehen wollen ; aber Angelika hatte ihn dazu gezwungen .
Was der Alte sich bloß einbildete ?

Als ob irgend jemand in seiner Position das mittellose
Bergmannsmädchen mir nichts dir nichts zur Frau nehmen
würde ! Aber der Vater hatte das letzte Wort . Wenigstens
Dorläufig , solange Angelika noch nicht mündig war . Und
dann ?

Mittlerweile war Johann Steinkopf zu Hause ange¬
kommen . Er wohnte bei seiner Schwägerin . Niemand war
daheim . Er ging in die Küche und legte sich auf die Bretter¬
bank . Ein bitteres Gefühl des Ausgestoßenseins überkam
ihn . Was tu ich eigentlich auf der Welt ? dachte er und war
nahe daran , alles hier zu verlassen und fortzuwandern , so
weit , bis er in einer neuen Umgebung alles Dergangene ver¬
gessen konnte . Aber gab es überhaupt ein Vergessen ? Die
Stunden , verlebt mit Angelika Biorowski , waren nicht mehr
auszulöschen . Sie erst hatte ihn in das Leben geführt . Der¬
gessen würde er das , was vergangen war , nie können .

Von nun an traf er Angelika Biorowski seltener . Aber
nicht , daß seine Liebe zu ihr kühler geworden wäre . Beide
glaubten füreinander bestimmt zu sein , und Angelika hoftte ,
der Himmel würde ein Wunder tun .

Don alten Leuten konnte man sich erzählen lassen , wie
lange die Zeche Bergmannsglück " stand . Für die jetzige
Generation gehörte der schlanke Förderturm und die hohen
Schornstein ringsum in das Bild der Umgegend , das sich
ihnen schon in frühester Jugend so eingeprägt hatte . Dieser
Blick war für sie mit dem Begriff , ,Heimat " eng verbunden .
Wenn der Morgen graut , wandern die Bergleute hinaus . Es
ist eine feierliche Stunde , den Tag vor sich zu sehen : hell , licht ,
sonnig , aber für Tausende wird er schwarz , wenn sie mit dem
Förderkorb in der Tiefe verschwunden sind , trostlos , un¬
glücklich .

Johann Steinkopf und der alte Biorowski hatten die¬
selbe Schicht . Jeden Tag sahen sie sich . Der eine erinnerte
den anderen an unangenehme Dinge , aber jeder bemühte sich,
dem anderen ein guter Kumpel zu sein .

Es war wieder an einem Tag im Hochsommer . Den Dor¬
abend , den er mit Angelika verbrachte , hat Johann Steinkopf
nie vergessen . Und dieser Tag selbst schrieb sich mit eisernen
Pranken in seine Seele .

Wie immer waren sie eingefahren . Langsam kroch die
Zeit vorwärts . Schwül war es in dem schmalen Grubenbau .

Steinkopf holte tief Atem . Etwas Beklemmendes legte sich
auf seine Brust . Er wollte schreien , daß jemand käme ; aber
er unterdrückte die Angst und wühlte sich in die Arbeit .

Stunden gingen so hin . Er dachte an nichts , sprach nichts .
Dor sich sah er die blitzende Kohle und instinktiv riß er sic
in die hohlen Wagen . Plötzlich fuhr ihm ein leiser Hauch
über den Nacken . Das tut gut ! dachte er und wandte sich um .
Jn demselben Augenblick sprang ein Donnerkeil durch die
Strecke : ein Blitz , Aufflammen , donnerndes Getöse , als stürze
der ganze Bau zusammen , und polternd flogen Kohle , Wagen
und Stempel durcheinander .

, ,Die Wettertüren ! " schrie Johann in blödsinniger Angst ,
die ihm jeden Gedanken raubte . Er sprang auf , wie durch
ein Wunder verschont , und suchte laufend die Stelle zu er¬
reichen , wo Angelikas Dater bohrte . Entsetzen packte ihn .
Keine Menschenseele , kein Licht ! Nur grausiges Dunkel ,
dumpie Angit ging neden inm . Dorsichtig leuchtete er . „, fort !

Das Ende des Fußgängers ?
Im weltstädtischen Verkehrsleben ist der Fußgänger heut¬

zutage fast zu einer kläglichen Erscheinung geworden . Er
kommt sich schier vor wie ein Eindringling , der in diese neue
Derkehrsentwicklung nicht mehr hineinpaßt . Als Befreiung
von allem Fußgängerelend gibt es zwar ein sehr einfaches
Mittel , die Beschaffung eines Autos , für den kleinen Mann
aber scheitert diese ideale Befreiung an der Geldbeutelfrage .
Schon seit Jahren wird daran gearbeitet , für den kleinen
Mann ein Beförderungsmittel zu schaffen , das ihm nicht allein
die Angleichung an das moderne Derkehrsleben ermöglicht ,
sondern auch die pekuniäre Frage so regelt , daß die neue Er¬
findung Aussicht hat , Allgemeingut zu merden . Die prak¬
tischste Lösung dieser Frage erwartet man schon lange vom
elektrischen Rollschuh . Es kamen in den letzten Jahren auch
bereits eine Reihe von Modellen auf , doch sie alle hatten ihre
Nachteile . Nunmehr wird bekannt , daß es einem deutschen
Ingenieur gelungen ist , ein Modell zu schaffen , das alle Er¬
wartungen restlos erfüllt . Die neuen elektrischen Rollschuhe ,
in die Azetylen - Kraftmotore eingebaut find , bringen es zu
der Schnelligkeit eines Autos und haben eine ganze Reihe
von Versuchen bereits glänzend überstanden . Da wird es nun
bald keinen Fußgänger mehr geben . Bei allem technischen
Fortschritt bleibt aber die Frage offen , ob das heutige Ge¬

fahrenmoment des Verkehrslebens nicht wesentlich ver¬
schlimmert wird , wenn nun bald jeder mit Rollschuhen über
die Straße faust .

Mach weg ! " rief es in ihm . „ hter lauert der Tod !" Aber
Johann Steinkopf blieb . Mit der zähen Ausdauer des Ver¬
zweifelten suchte er den Ort ab . Ab und zu schrie er in das
dunkle Schweigen . Schrie und schrie , aber er war allein .
Als er hinauskriechen wollte , stieß er an einen zerbrochenen
Stempel . Er troch zur Seite und faßte eine leblose Hand .

Er unterdrückte einen freudigen Ruf , hob die Lampe auf
und erkannte Angelikas Vater . Ein Stempel lag quer über
seinen Schenkeln , darüber ein schwerer Steinhausen . Gesicht
und Schultern waren blutig und zerschlagen . Steinkopf faßte
die Hände und suchte den Alten zu befreien umsonst ! Er
zerrte und zerrte , der Körper blieb liegen . Die Cast rückte
feinen Zentimeter von der Stelle . Johann Steinkopf brüllte

-

whopinb

Er hob die Lampe auf und erkannte Angelikas Vater .

wie ein Tier in Not . Er , mit heilen Gliedern , mußte fort ,
und der Vater ?

fort ! Hinauf ! Jns Leben ! Angelika ! Er preßte den
Kopf gegen den Stempel , weinte und jammerte und schrie ab¬
wechselnd .

Angelika ! Angelika !
Aber er konnte den Dater nicht verlassen . Allmählich

schwieg er und sank zur Seite .
Leise , heimtückisch , gespenstig kamen die Nachschwaden

angeschlichen , fakten ihr Opfer zart um und wieste es in
Schlaf . Sie brachten merkwürdige Träume , dann Schlaf und
zuletzt vollkommene Ruhe .

Wenige Stunden danach lagen Johann Steinkopf und der
alte Biorowski über Tage . Die Rettungsmannschaften hatten
fie als erste gefunden . Die Gase hatetn Steinkopf nur der

Sinne beraubt ; jetzt war er wieder erwacht und konnte
Ein[prechen . Biorowski lag da , zerschlagen , zerquetscht .

murmeln kam über seine Lippen : Wasser ! Der Arzt gab ihm
zu trinken , weil er feine Rettung mehr sah .

Spät , in der Nacht , hatte der Alte einen lichten Augen¬
blic . Man flüsterte ihm zu , was geschehen war , daß man
Johann an seiner Seite gefunden habe . Er hörte zu und sagte
nichts , als aber Steinkopf , der neben ihm lag , sich zu ihm
wandte und sagte : „ Dater , sag , darf ich dat Mädchen nu ? "
da fuhr es wie ein Strom durch den gequälten Körper . Die
Augen leuchteten , der Mund bewegte sich . Er wollte sprechen .

, , Ja ! " brachte er mühsam hervor . „ Ja !"

Er wollte des Jungen Hand fassen , sank aber zurück . Der
Arzt trat hinzu , blickte in die gebrochenen Augen und tappte
leise hinaus . Wenige Zeit später holte man den Leichnam
des alten Biorowski fort .

„ Lebensgefährlicher Verkehr von ehedem .

-

Kritik an den Zeitverhältnissen hat Unzufriedenheit zur
Doraussetzung , und diese Unzufriedenheit hat es bei der Un¬
vollkommenheit der Dinge in der Welt schon immer gegeben .

Geradezu ergötzlich aber ist es , festzustellen , wie auch die
, ,Maßstäbe " der Kritik sich mit den Zeiten verändern . Wenn
man zeitgenössischen Berichten aus den ersten Jahrzehnten
des 19. Jahrhunderts Glauben schenken könnte , war schon
damals in Paris zu jener Zeit unter den Weltstädten die

zweitgrößte der Straßenverkehr direkt lebens¬
gefährlich " . Es ist allerdings gut , daß die Leute , die

den damaligen Verhältnissen dieses Charakteristikum aus¬

gestellt haben , das Chaos des neuzeitlichsten Verkehrslebens
nicht mehr erlebt haben , denn sie würden heute hilflos nach

Worten ringen , um die Superlative thres Entsetzens zum
Ausdruck zu bringen . Nach jenen zeitgenössischen Berichten
sind in Paris während der Jahre 1834 bis 1837 im ganzen
952 Unfälle im Straßenleben verursacht worden , während in

der gleichen Zeit 32 Menschen im Verkehrsleben den Tod

gefunden haben . Die Chronisten schrieben die Schuld dafür
in erster Linie den Kutschern zu , die wie , ,Wahnsinnige " durch

die Straßen fahren . Wir lächeln über solche Begriffe
,, lebensgefährliche " Dimensionen . Und die nach uns kommen ,

werden ebenso lächeln über den Wertmesser der Lebensgefähr¬
lichkeit , den wir für die Beurteilung der gegenwärtigen Der¬

hältnisse anwandten .
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